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NEU
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN:
(ohne Vorwahl) NOTRUF – RETTUNGSDIENST – FEUERWEHR – 112 
NOTRUF POLIZEI – 110, ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST – 116 117
(Vom Handy aus auch alle u.a. Nummern mit Vorwahl!)
POLIZEIINSPEKTION Aschaffenburg – 857-0
FREIW. FEUERWEHR MAINASCHAFF, Feuerwehrgerätehaus, Robert-Koch-Str. – 78 04 07 
 1. Kdt. Matthias Grimm – 78 07 21; 2. Kdt. Riccardo Martino – 4 44 65 53; 
 3. Kdt. Benjamin Männche – 7 71 62 83; www.feuerwehr-mainaschaff.de
BAYERISCHES ROTES KREUZ, Bereitschaft Mainaschaff, Rot-Kreuz-Heim, Robert-Koch-Str. – 78 04 09
WASSERWACHT MAINPARKSEE, Paul-Männche-Haus – 7 46 80
ALLGEMEINÄRZTE 
 Praxis Dr. Roza Motlagh / Dirk Jahr, Im Weichental 17 – 7 53 88 
 Dr. med. T.-D. Koch u. Dr. med. J. Klement, Jahnstr. 2 – 7 46 16, Rezepte: 7 56 66
KINDERÄRZTE 
 Dr. Karla Rauschning-Sikora, Am Glockenturm 7 – 78 04 83
INTERNISTEN Spezialgebiet Herz u. Lunge (Gemeinschaftspraxis Kardiologie und Pneumologie) 
 Dr. med. Wolfgang Kock, Dr. med. Wolfgang Pistner, Dr. med. Holger Klein, Dr. med. Carsten Brill, 
 Am Glockenturm 7 – 79 72 13
ORTHOPÄDEN 
 Dr. med. Klaus Rudelgast, Am Glockenturm 7 – 7 70 01 10 
 Dr. med. Dieter Köhler, Am Glockenturm 1 – 45 43 00
ZAHNÄRZTE 
 Dr. Tarun Sarkar, Dr. Hendrik ter Stal, Jahnstr. 28 – 79 65-0 
 Chris Grey, Gabelsberger Str. 19 – 7 41 51 
 Dr. Christiane Staudt-Hockmann, Hauptstraße 4 – 7 81 60
 Zahnärztliche Tagesklinik, Am Glockenturm 1 – 5 81 360
RADIOLOGIE MainParkCenter, Dr. Plönissen, PD Dr. Lorch, Dr. Hundertmark, Am Glockenturm 1 – 58 39 00
FRAUENÄRZTINNEN MainParkCenter 
 Dr. med. C. Kienholz, Dr. med. E. Hauptmann und Hebammenpraxis, Am Glockenturm 1 – 5 55 55
TIERÄRZTE, Elke Ettel, Mozartstr. 5 – 78 03 06; 
APOTHEKEN 
 Stern-Apotheke, Jahnstr. 16 – 7 34 00 
 easy-Apotheke, Main-Park-Center, Am Glockenturm 1 – 5 80 11-0

GEMEINDLICHE EINRICHTUNGEN:
RATHAUS MAINASCHAFF, Hauptstraße 10 – 12, Telefon: 7 05-0, Fax: 7 05-50 und 7 67 87 
 Internet: www.mainaschaff.de, E-Mail: gde@mainaschaff.de 
 Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. u. Di. 14.00 – 16.00 Uhr Donnerstag zusätzlich 14.00 – 18.00 Uhr
BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE: Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr, Terminvereinbarung unter 705-11 
 Bürgerbüro: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. u. Di. 14.00 – 16.00 Uhr 
 Donnerstag zusätzlich 14.00 – 19.00 Uhr
JUZ JUGENDZENTRUM MAINASCHAFF, Pestalozzistr. 2, Telefon: 9 01 66 40 
 Mi. - Fr. 14.30 - 17.00 Uhr (8-12 Jahre); Mi. - Fr. 17.00 - 19.00 Uhr (ab 12 Jahre)
RECYCLINGHOF/BAUHOF, Hauptstraße 200 – 4 47 9652 / 4 47 97 52 – bhf@mainaschaff.de 
 Öffnungszeiten Recyclinghof: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr , Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr
SCHREDDERPLATZ „AM HOLZWEG“:  
 01. März – 30. Sept.: Mi. 14.00 – 17.00 Uhr, Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr 
 01. Okt. – 30. Nov.: Mi. 14.00 – 17.00 Uhr, Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 16.00 Uhr 
 01. Dez. – 28. Febr.: Mi. geschl. Fr. 13.00 – 16.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr 

ASCAPHA-GRUNDSCHULE + ASCAPHA-MITTELSCHULE, Schillerstr. 1, Tel.: 7 81 70, Fax: 78 17 50
KINDERTAGESEINRICHTUNG WUNDERLAND, Schillerstr. 5, Telefon: 7 33 86, Fax: 58 59 89 
 kita-wunderland@mainaschaff.de  –  Öffnungszeiten: Montag – Freitag 7.00 – 17.00 Uhr
MAINTALHALLE, Jahnstraße 50 (Hausmeister) – 79 01 12 – maintalhalle@mainaschaff.de
ÖFFENTLICHE BÜCHEREI, Schillerstr. 3 – 7 59 59 – www.mainaschaff.koeb-unterfranken.de 
 Mo. 15 – 17 Uhr, Mi. 9 – 12 Uhr (an Schultagen 8 – 13 Uhr), Do. 18 – 20 Uhr, Sa. 14 – 16 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr



GESCHÄFTSVERTEILUNG DER GEMEINDEVERWALTUNG

Bürgermeister: 
 Moritz Sammer, Erster Bürgermeister 705-11 Zimmer 13 1. OG 
 bgm@mainaschaff.de

Vorzimmer: 
 Andrea Maiberger andrea.maiberger@mainaschaff.de 705-11 Zimmer 14 1. OG 

Geschäftsleitung  
 Winfried Körbel winfried.koerbel@mainaschaff.de 705-20 Zimmer 01 1. OG
 Nicole Dietrich  nicole.dietrich@mainaschaff.de 705-24 Zimmer 15 1. OG

IT und Telekommunikation 
 Stefan Danninger  stefan.danninger@mainaschaff.de 705-58 Zimmer 10 2. OG

Liegenschaftsamt 
 Nadja Wolleb  nadja.wolleb@mainaschaff.de 705-21 Zimmer 10 1. OG
 Barbara Hartmann  barbara.hartmann@mainaschaff.de 705-26 Zimmer 10 1. OG

Ordnungsamt, örtliche Verkehrsbehörde 
 Winfried Körbel winfried.koerbel@mainaschaff.de 705-20 Zimmer 01 1. OG

Bauamt
 Christoph Palmy (Leiter)  christoph.palmy@mainaschaff.de 705-30 Zimmer 03 1. OG
 Julia Hinzmann julia.hinzmann@mainaschaff.de 705-31 Zimmer 02 1. OG
     Benedikt Brehm benedikt.brehm@mainaschaff.de 705-35 Zimmer 11 1. OG 
 Katharina Pößl  katharina.poessl@mainaschaff.de 705-33 Zimmer 04 1. OG
     Andreas Weitz  andreas.weitz@mainaschaff.de 705-32 Zimmer 04 1. OG 

Kulturamt 
 Heike Kirchner  heike.kirchner@mainaschaff.de 705-22 Zimmer 09 1. OG 
 Nina Olschewski  nina.olschewski@mainaschaff.de 705-23 Zimmer 09 1. OG

Personalamt, Umwelt- u. Naturschutz, Nebenstelle VHS, Musikunterricht, Jugend 
 Andre Hentsch  andre.hentsch@mainaschaff.de 705-40 Zimmer 04 EG 
 Elisabeth Schiessler (Rentenversicherung) 705-41 Zimmer 03 EG 
 elisabeth.schiessler@mainaschaff.de
 Teresa Fecher teresa.fecher@mainaschaff.de 705-49 Zimmer 03 EG 
Standesamt, Friedhofsamt
 Natascha Spatz  natascha.spatz@mainaschaff.de 705-42 Zimmer 01 EG

Bürgerbüro, Pass- und Meldewesen, Gewerbeamt, Fundbüro
 buergerbuero@mainaschaff.de 705-45 
 Karin Pasler (Leiterin)  karin.pasler@mainaschaff.de 705-46 Zimmer 02 EG
 Nicole Gutzeit  nicole.gutzeit@mainaschaff.de 705-48 Zimmer 02 EG 
 Kathleen Dörner  kathleen.doerner@mainaschaff.de 705-47 Zimmer 02 EG

Finanzverwaltung 
 Klaus Glaab, Kämmerer  klaus.glaab@mainaschaff.de 705-51 Zimmer 09 2. OG 
 Thomas Lenk  thomas.lenk@mainaschaff.de 705-54 Zimmer 03 2. OG
 Melanie Barnscheidt  melanie.barnscheidt@mainaschaff.de 705-55 Zimmer 06 2. OG
 Elke Skarabisch  elke.skarabisch@mainaschaff.de 705-52 Zimmer 08 2. OG 
 Claudia Rothaug  claudia.rothaug@mainaschaff.de 705-57 Zimmer 06 2. OG
Gemeindekasse
 Udo Weigand, Kassenverwalter 705-56 Zimmer 05 2. OG 
 udo.weigand@mainaschaff.de 
 Gabriela Roth  gabriela.roth@mainaschaff.de 705-53 Zimmer 04 2. OG

Jugendpflege
 Daniel Damm  daniel.damm@mainaschaff.de 705-29 Zimmer 07 2. OG
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Vollsperrung von Straßen  
für den 14. Oscheffer TSG-Lauf

Für den 14. Oscheffer TSG-Lauf werden am 23.07.2023 folgende 
Straßen im Zeitraum zwischen 7.30 und 12.30 Uhr gesperrt. 

Die Anwohner werden gebeten, ihre Fahrzeuge in diesem Zeitraum 
entlang der Laufstrecke zu entfernen. Für eintretende Verkehrs-
behinderungen bitten wir um Verständnis.

Jahnstraße zwischen Gartenstraße und Bahnübergang, Friedhof-
straße, Bahnhofstraße zwischen Friedhofstraße und Faulmann-stra-
ße, Faulmannstraße in der gesamten Länge, Fußweg in die Gabels-
berger Straße, Gabelsberger Straße, Jahnstraße bis Gartenstraße, 
Gartenstraße, Teilstück Friedrich-Ebert-Straße, Fußweg zur Mozart-
straße, Mozartstraße, Schubertstraße, Schillerstraße, Pestalozzi-
straße, Im Weichental, Am Sportplatz, Fußweg an der Maintalhalle 
zur Jahnstraße, Teilstück Friedenstraße.
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Süwag investiert in die Region –
Neuer, moderner Betriebsstandort in Mainaschaff
Der Frankfurter Energiedienstleister Süwag Energie AG wird einen neuen 
modernen Betriebsstandort für die zukünftig rund 50 Beschäftigten im Gewerbe-
gebiet in Mainaschaff errichten. Von dort aus wird die Syna GmbH, die Süwag-
Netztochter, die Strom- und Gasversorgung in der Region weiter ausbauen und 
gewährleisten. Die Fertigstellung des neuen Standorts sowie der Umzug der 
Mitarbeiter erfolgen voraussichtlich im Jahr 2026.

Bisher betreibt die Süwag eine Betriebsstelle mit aktuell ca. 34 Mitarbeiter vor 
Ort in dem angemieteten Standort Karlstein. Von dort aus wird aktuell die Strom- 
und Erdgasversorgung in Mainaschaff, Karlstein und Kleinostheim sowie das 
Strom- Mittelspannungsnetz in Stockstadt am Main sichergestellt. 
Darüber hinaus betreuen von diesem Standort aus Mitarbeiter Hochspannungs-
netze, die weit über die unterfränkische Region hinausgehen und die beispiels-
weise die Versorgung der Stadt Aschaffenburg sicherstellen. 

„Der Ausbau der Stromnetze ist ein wichtiger Teil der Energiewende. Diesen 
hohen Anforderungen müssen wir uns stellen und den Ausbau verbunden mit 
einer verbesserten Versorgungssicherheit erreichen.  In den kommenden Jahren 
kommt also Einiges auf uns zu; dafür brauchen wir auch mehr Mitarbeiter.  Der 
aktuelle Betriebsstandort des Unternehmens in Karlstein bietet dafür quasi keine 
Erweiterungsoptionen. Geplant ist derzeit ein Stellenaufbau von aktuell 34 auf 
rund 50 Mitarbeitende. Mainaschaff bietet hierfür die idealen Bedingungen“, 
erklärt der für die Region zuständige Süwag-Kommunalmanager Andreas Haus. 

Das rund 6.500 Quadratmeter große Grundstück, Betzenbühl 2, bietet aufgrund 
seiner Lage, Größe und Zuschnitt sehr gute Bedingungen für die Errichtung 
eines modernen und an den Anforderungen eines Netzbetreibers ausgerichteten 
Betriebsstandortes. Zudem verfügt das Areal über eine hervorragende infrastruk-
turelle Anbindung durch die nahe gelegenen BAB 3, B 8 sowie ICE- Fernstrecke 
Frankfurt – Aschaffenburg sowie eine Glasfaser-Internetanschlussmöglichkeiten. 
Die Deutsche Bahn plant die Realisierung eines Bahnhaltepunktes und schließt 
das Gewerbegebiet direkt an die Rhein-Main Region an. 

Auch Mainaschaffs Erster Bürgermeister Moritz Sammer begrüßt die Entschei-
dung: „Wir heißen die Süwag und ihre Netztochter Syna herzlich willkommen 
und freuen uns, dass der Energieversorger in Mainaschaff einen attraktiven 
Standort für die Zukunft gefunden hat“. Noch in diesem Jahr steht der Spaten-
stich einer weiteren Firma im Gewerbegebiet Kreuzäcker in Mainaschaff an. 
Neben der Süwag wird sich eine weitere Firma ansiedeln, die für die Wasser-
stoffindustrie sowie für die LNG-Branche Wärmetauscher produziert. 
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„Die kleine Hexe“ musikalisch erzählt
Den meisten ist die Geschichte der kleinen Hexe von Otfried Preußler bekannt, 
sie ist schon längst ein Klassiker. Diese Geschichte nahmen fünf Gruppen der 
Musikalischen Früherziehung im Verband kommunaler Musikunterricht als Grund-
lage für ihre musikalischen Darbietungen. Sie zeigten am Sonntag, den 09.07.23 
im Bürgerzentrum in Sailauf eine bunte Darbietung mit vielen Bestandteilen des 
Elementarunterrichts: es wurde ein Lied von der kleinen Hexe gesungen, das in 
drei Strophen die Geschichte der kleinen Hexe mit erzählte. Hier zeigten die knapp 
vierzig mitwirkenden Kinder, wie viel Freude ihnen das gemeinsame Singen bereitet. 
Unterstützt wurden sie dabei von zwei Instrumentalschüler*innen: auf der Flöte von 
Arwen Machacsek und auf der Geige von Jaron Hundertmark. 

Zwischen den Strophen hatte jede der Gruppen die Bühne für sich: mit einem 
Hexenspruch, begleitet von elementaren Instrumenten, wurde die Vorstellung  von 
der Gruppe aus Rothenbuch (Lehrerin: Patricia Martin) eröffnet. Ebenfalls die Gruppe 
aus Rothenbuch zeigte instrumental und in Bewegung, wie die Hexen ums Feuer 
hüpfen. Die Kinder aus Glattbach hatten, gemeinsam mit ihrer Lehrerin Vita Jonele, 
einen Blumentanz vorbereitet und das Blumenmädchen verteilte selbst gebastelte 
Blumen im Publikum. Danach tanzten die Kinder aus Hofstädten und Schöllkrippen 
einen Besentanz zu den Klängen von Brahms, mit ihrer Lehrerin Anna Schnabel. Als 
letzte Gruppe zeigte die Gruppe aus Sailauf (Lehrerin: Vita Jonele) Hexensprüche, 
die sie auf elementaren Instrumenten begleiteten.

Barbara Machacsek setzte als Erzählerin die Beiträge der Gruppen in den Kontext 
und ließ die Zuhörer*innen so eintauchen in die Geschichte von der kleinen Hexe. 
Die Gesamtleitung hatte Felicitas Kluge und für den optimalen Sound sorgte Thomas 
Hegner an der Tontechnik.

Die Aufführung der Jüngsten im Verband kommunaler Musikunterricht vor insgesamt 
ca. 150 Zuschauer*innen bildete den gelungenen Auftakt von einer Reihe kleinerer 
Vorspiele und Konzerte, die in der darauffolgenden Woche an verschiedenen Orten 
stattfanden. Weitere Infos dazu auf der Homepage vekomu.de.



Bolzplätze am DJK-Gelände 
gesperrt
Die  Bolzplätze hinter dem DJK-Gelände sind 
aktuell wegen einer baulichen Maßnahme aus 
Sicherheitsgründen gesperrt. Nach Abschluss 
der Baumaßnahme werden die Bolzplätze un-
mittelbar wieder freigegeben.
Die Gemeindeverwaltung

Bericht aus der Bauausschuss-
sitzung vom 18.07.2023
TOP 01 
2. Tektur zum Bauantrag 63/15: Tektur zu 
Umnutzung einer Scheune in ein Einfami-
lienwohnhaus Stockstadter Straße 10 und 
10a, Flst.-Nr. 211
Beschluss: 
Der Bau- und Umweltausschuss des Ge-
meinderates Mainaschaff erteilt der geplan-
ten Tektur zum Bauantrag „Umnutzung einer 
Scheune in ein Einfamilienwohnhaus“ in der 
Stockstadter Straße 10 und 10 a, Flst-Nr. 211, 
das gemeindliche Einvernehmen.
Ja-Stimmen:  8
Nein-Stimmen:  0
TOP 03 
Genehmigung des öffentlichen Teils der Sit-
zungsniederschrift vom 23.05.23
Beschluss: 
Der Bau- und Umweltausschuss des Ge-
meinderates Mainaschaff genehmigt den öf-
fentlichen Teil der Sitzungsniederschrift vom 
23.05.23.
Ja-Stimmen:  8
Nein-Stimmen:  0

Bericht aus der Gemeinderats-
sitzung vom 18.07.2023
TOP 02 
Antrag der SPD-Fraktion: Vorstellung und 
Entscheidung über die Umsetzung eines 
Vorrangstraßennetz-Konzeptes zur Einrich-
tung von Tempo 30 Zonen sowie zur Umset-
zung weiterer verkehrsharmonisierender 
Maßnahmen zur Steigerung der Verkehrs-
sicherheit
Mit der vorliegenden Konzeption eines Vor-
rangstraßennetzes sollen weitere Tempo 30 
Zonen eingerichtet werden.
Im vorliegenden Teilverkehrskonzept wurden 
von der RT Verkehrsplanung Darmstadt Stre-
cken dem Vorrangstraßennetz zugerechnet, 
sodass die Ausweisung von weiteren Tempo 

30 Zonen möglich wird. So kann z. B. in der 
Bahnhofstraße, einem weiteren Teil der Stock-
stadter Straße, im Froschgraben und in der 
Senne die Verkehrsgeschwindigkeit auf Tempo 
30 reduziert werden (Vgl. Beschlüsse). Das 
städtebauliche Teilverkehrskonzept soll durch 
den Gemeinderat beschlossen werden, um 
als Grundlage für die zukünftigen straßenver-
kehrsrechtlichen Anordnungen dienen zu kön-
nen. Mit der Verabschiedung des Konzeptes 
im Rahmen der InSEK- Erstellung sollen wei-
tere harmonisierende Maßnahmen zur Verbes-
serung der Verkehrssicherheit und der Verbes-
serung der Lebensqualität beschlossen und 
umgesetzt werden. Mit dem Konzept wurde u. 
a. auch vorgeschlagen, Parkplätze in der See- 
und Stockstadter Straße fest einzuzeichnen. 
Das wechselseitige Halteverbot in der Stock-
stadter Straße soll aufgehoben werden. Fi-
nanzmittel für die Umsetzung sollen im Haus-
halt 2024 vorgesehen werden. Die Umsetzung 
soll in 2024 erfolgen, wenn der Haushalt 2024 
genehmigt wurde. 
Konzeption:
Aufbauend auf die Bestandsanalyse wurde 
das städtebauliche Verkehrskonzept entwi-
ckelt. Dieses beinhaltet:
•  Konzeption für ein Vorrangstraßennetz 
 (als Grundlage für die Anordnung von 
 Tempo 30 Zonen),
•  Anordnung Tempo 30 Zonen im Gemeinde- 
 gebiet,
•  Begleitende bzw. erforderliche Maßnahmen 
 zur Umsetzung. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt das 
Vorrangstraßennetz gemäß Plan 8 des Ver-
kehrskonzeptes (Stand: 10.07.2023) der Firma 
„R+T Verkehrsplanung GmbH“ aus Darmstadt.
Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  0
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt die 
Einrichtung einer Tempo-30-Zone „Nördlich der 
Darmstädter Linie – südlich der Johann-Dah-
lem-Straße zwischen Robert-Koch-Straße und 
Radstraße“, kurz: Tempo-30-Zone „Senne“.
Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  0
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, in-
nerhalb der Tempo-30-Zone „Senne“ in der 
Straße „An der Senne“ durch das Vorfahrtszei-
chen 301 (Vorfahrt an der nächsten Einmün-
dung) durchgängig Vorfahrt anzuordnen. Der 
Grund ist die sichere Durchfahrt des Bus-Lini-
enverkehrs durch die Straße „An der Senne“. 
Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  0
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt die 
Änderung der zulässigen Höchstgeschwindig-
keit auf 30 km/h für die Goethestraße und die 
Friedhofstraße.7
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Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  0
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, dass 
die Goethestraße, die Friedhofstraße und die 
Jahnstraße als Vorfahrtsstraße (Z 306) erhal-
ten werden (Nr. 3 des Verkehrskonzeptes).
Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  0
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt die 
Einrichtung einer Tempo-30-Zone „Nördlich 
der Darmstädter Bahnlinie in der Behringstra-
ße, Mittelweg und der Mainparkstraße“, kurz: 
Tempo-30-Zone „Mainparksee“.
Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  0
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt die 
Einrichtung einer Tempo-30-Zone „Südlich der 
Darmstädter Bahnlinie – nördlich der Haupt-
straße zwischen Robert-Koch-Straße und 
Rosenstraße“, kurz: Tempo-30-Zone „Ortszen-
trum“.
Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  0
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, in-
nerhalb der Tempo-30-Zone „Ortszentrum“ in 
der Seestraße durch das Vorfahrtszeichen 301 
(Vorfahrt an der nächsten Einmündung) durch-
gängig Vorfahrt anzuordnen. Der Grund ist 
die sichere Durchfahrt des Buslinienverkehrs 
durch die „Seestraße“, insbesondere an den 
Kreuzungen Kuckucksweg und Rohrsänger-
weg.
Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  0
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, 
in der Bahnhofstraße an der Einmündung 
der Faulmannstraße und der Bergstraße die 
Rechts-vor-Links-Regelung und den Fußgän-
gerquerungsbedarf mit Fahrbahnmarkierung 
hervorzuheben. 
Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  0
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt die 
Einrichtung einer Tempo-30-Zone „Südlich der 
Hauptstraße –zwischen Kirche und Aschaff-
straße“, kurz: Tempo-30-Zone „Am Roten Hei-
ligen“.
Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  0
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt die 
Einrichtung einer Tempo-30-Zone „Südlich der 
Hauptstraße – zwischen Unterer Maingasse 
und Kirche“, kurz: Tempo-30-Zone „Maingas-
sen“.
Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  0

Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt die 
Änderung der zulässigen Höchstgeschwindig-
keit von 50 auf 30 km/h in einem Teil (siehe 
Plan 9 des Verkehrskonzeptes) der Stock-
stadter Straße zwischen Seestraße und Ro-
bert-Koch-Straße (bis zum Anwesen Stock-
stadter Straße 51).
Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  0
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt die 
Änderung der Vorfahrtregelung im Gewerbe-
gebiet Kreuzäcker an der Straße Kreuzäcker-
Ring. Der Verlauf des Kreuzäcker-Rings als 
Vorrangstraße (Plan 8) vom Aftholderweg in 
Fahrtrichtung Neuwiese wird als Vorfahrtsstra-
ße (Z 306) angeordnet. An den einmündenden 
Straßen wird eine Blockmarkierung aufge-
bracht.
Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  0
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt in 
der Industriestraße Tempo 50 zwischen Kreis-
verkehr „Trauenloh“ und dem Beginn der Stra-
ße „Im Steinerts“. Auf der Straße „Im Steinerts“ 
und auf dem Teilstück der Industriestraße zwi-
schen den beiden Kreisverkehren (außerorts) 
verbleibt es bei der aktuellen Geschwindig-
keitsbeschränkung von 60 km/h.
Ja-Stimmen:  18
Nein-Stimmen:  2
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt vor-
rangig eine Überwachung des fließenden Ver-
kehrs auf den in Abb. 15 des Verkehrskonzep-
tes blau dargestellten Abschnitten.
Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  0
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, in 
der Neubaustraße den Fahrzeugverkehr un-
verändert in beide Fahrtrichtungen zu belas-
sen. Der Antrag von Gemeinderatsmitglied 
Bernhard Sell wird damit geschäftsordnungs-
mäßig behandelt. 
Ja-Stimmen:  19
Nein-Stimmen:  1
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, in 
der Bahnhofstraße das Verkehrszeichen 277.1 
anzuordnen (Verbot des Überholens von ein-
spurigen Fahrzeugen für mehrspurige Kfz).
Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  0
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, in 
der Stockstadter Straße zwischen Seestraße 
und Robert-Koch-Straße eine Parkverbotszo-
ne einzurichten. Innerhalb der Parkverbotszo-
ne werden die Parkstände gekennzeichnet.8



Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  0
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, in 
der Seestraße eine Parkverbotszone einzu-
richten. Innerhalb der Parkverbotszone werden 
die Parkstände gekennzeichnet.
Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  0
TOP 03 
Kulturprogramm 2024/2025 für Erwachsene 
und Kinder - Grundsatzentscheidung 
Das zusammengestellte Kulturprogramm ori-
entiert sich an den bisherigen Spielplänen, 
aber auch an Beobachtungen der aktuellen 
Entwicklungen und gravierenden Änderungen 
in der Kulturlandschaft, die zum großen Teil 
auf Auswirkungen der Corona-Pandemie, so-
wie Veränderungen der wirtschaftlichen Lage 
zurückzuführen sind. Hauptsächlich hat sich 
das Kulturamt daher entschieden, heitere und 
beschwingte Inszenierungen zu zeigen. Neben 
Schauspiel hat sich das Kulturamt auf Come-
dy- und musikalisches Programm festgelegt. 

2024
Erwachsentheater  Datum  
Die Niere Freitag, 23.02.2024
PRG I 28,00 Euro, 
PRG II 26,00 Euro 
8 Frauen Freitag, 03.05.2024
PRG I 28,00 Euro, 
PRG II 26,00 Euro 
Heinrich Del Core  Freitag, 15.11.2024
PRG I 29,00 Euro, 
PRG II 27,00 Euro 
Berlin Comedian  Samstag, 14.12.2024
Harmonists 
PRG I 29,00 Euro, 
PRG II 27,00 Euro        

2024
Kindertheater Datum
Oh, wie schön ist  Sonntag, 26.02.2024
PANAMA!
Kinder 14,00 Euro, 
Erwachsene 16,00 Euro
Das NEINhorn  Sonntag, 21.04.2024
ab 5 Jahren 
Kinder 12,00 Euro, 
Erwachsene 14,00 Euro  
Peppa Pig Live!  Sonntag, 10.11.2024
Kinder 14,00 Euro, .
Erwachsene 16,00 Euro 
Die Schneekönigin  Sonntag, 15.12.2024
Kinder 12,00 Euro, .
Erwachsene 14,00 Euro 

2025
Erwachsenentheater Datum
Lachnacht-Tour Sonntag, 16.03.2025
PRG I 28,00 Euro, 
PRG II 26,00 Euro 

Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff stimmt dem 
vorgestellten Kulturprogramm für 2024/2025 
für Erwachsene und Kinder in der vorgelegten 
Form zu.
Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  0
TOP 04 
Antrag von Gemeinderatsmitglied Bernhard 
Sell: Einrichtung eines Behindertenpark-
platzes auf dem Ankerplatz
Es wurde mit Schreiben vom 04.06.2023 die 
Einrichtung eines Behindertenparkplatzes auf 
dem Ankerplatz beantragt. 
Beschluss: 
Für den gesamten Bereich Ankerplatz und 
Schulstraße vor und neben dem Rathaus gilt 
ein verkehrsberuhigter Bereich. In diesem Be-
reich dürfen gemäß § 46 Abs. 1 der Straßen-
verkehrsordnung i. V. m. Nr. 124 der Verwal-
tungsvorschrift zur Straßenverkehrsordnung 
Behinderte mit einem blauen Parkausweis für 
schwerbehinderte Personen auch außerhalb 
gekennzeichneter Parkflächen parken. Der 
Gemeinderat hat die Erstellung eines InSEK 
beschlossen, dessen Erstellungsprozess gera-
de am Laufen ist. In der Septembersitzung soll 
eine Mittelanmeldung für das Städtebauför-
derprogramm für 2024 vom Gemeinderat be-
schlossen werden. Hierbei sollen in 2024 Mittel 
für einen Architekten-Ideen-/Gestaltungswett-
bewerb beantragt werden. Im Rahmen dieses 
Prozesses soll dann auch die Prüfung der Re-
alisierung eines eigenen Behindertenparkplat-
zes in Rathausnähe erfolgen. 
Ja-Stimmen:  18
Nein-Stimmen:  2
TOP 05 
Projekt „Fuß-/Radwegequerung Stockstadt 
- Mainaschaff“: Entscheidung über den Ab-
schluss einer Zweckvereinbarung mit dem 
Markt Stockstadt zur Umsetzung der Leis-
tungsphasen 1 bis 4 zur Planung einer Fuß-/
Radwegeverbindung um Fördermittel für ei-
nen Bau durch den Bund, das Land und den 
Landkreis akquirieren zu können 
Entscheidung über den Abschluss einer 
Zweckvereinbarung mit dem Markt Stockstadt 
zur Umsetzung der Leistungsphasen 1 bis 4 
gemäß HOAI zur Planung einer Fuß-/Radwe-
geverbindung, um Fördermittel für einen Bau 
durch den Bund, das Land und den Landkreis 
akquirieren zu können. 
SOLL-Situation
Ermittlung eines Standortes und Schaffung von 
zunächst Baurecht für eine eigene unabhän-
gige Fuß-/Radwegebrücke von Mainaschaff 
nach Stockstadt zur Akquirierung von Förder-
mitteln für den Bau einer solchen Verbindung 
beim Bund, Land und Landkreis Aschaffenburg
Maßnahmen-, Projektbeschreibung
- Abschluss einer Zweckvereinbarung 
 mit dem Markt Stockstadt, da der Markt  9



 Stockstadt die Federführung für die for-
 mellen Verfahren in enger Abstimmung mit  
 der Gemeinde Mainaschaff durchführen soll 
 (vgl. Anlage 1)
- Durchführung eines Verhandlungsver-
 fahren nach § 17 VgV 2016, nach Abschnitt  
 6, Besondere Vorschriften für die Vergabe  
 von Architekten- und Ingenieursleistungen  
 im Verhandlungsverfahren mit Teilnahme- 
 wettbewerb/ohne Planungswettbewerb 
 (vgl. Anlage_4)
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff nimmt die dar-
gelegten Fakten zur Kenntnis.
Ja-Stimmen:  18
Nein-Stimmen:  0
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff ermächtigt den 
Bürgermeister zum Abschluss der beigefüg-
ten Zweckvereinbarung (Anlage 1) zu dieser 
Beschlussvorlage mit dem Markt Stockstadt. 
Hinsichtlich der in Stockstadt angefallenen und 
anfallenden Kosten bis zum Abschluss des 
VgV-Verfahrens erstattet Mainaschaff Stock-
stadt pauschal einen Betrag von 5.000,00 €. 
Nach Auftragsvergabe werden Stockstadt und 
Mainaschaff die jeweils zu erwartenden Perso-
nalkosten bis zum Ende der Leistungsphase 4 
abschätzen und wechselseitig ggf. auch pau-
schal erstatten (vgl. Nr. 2 „Kostenteilung“ der 
Zweckvereinbarung).
Ja-Stimmen:  19
Nein-Stimmen:  0
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff stimmt dem 
Umfang der in der Beschlussvorlage beigefüg-
ten Anlage zum Inhalt und Umfang des VgV 
Verfahrens zu.
Ja-Stimmen:  19
Nein-Stimmen:  0
TOP 06 
Projekt „Radweg Süd“: Aktueller Stand und 
Genehmigung der Zeitplanung; Weiteres 
Vorgehen
Das Projekt Radweg Süd wurde in das Förder-
programm „Radnetz Deutschland“ des Bundes 
aufgenommen. Insgesamt wird das Projekt mit 
einer Gesamtsumme von knapp 2,4 Mio. Euro 
gefördert. Die geschätzten Kosten für das Ge-
samtprojekt belaufen sich auf ca. 3 Mio. Euro, 
wobei der Landkreis Aschaffenburg von den 
restlichen Kosten von ungefähr 0,6 Mio. Euro 
zusätzlich einen Anteil von 35 % im Rahmen 
der Landkreisförderung übernehmen wird.
Folgende Zeitplanung ist für das Projekt vor-
gesehen:
Ausführungsplanung bis   06/2023
LV-Erstellung bis    14.07.2023
Veröffentlichung der Ausschreibung  
  14.07.2023
Angebotsfrist / Submission  04.08.2023
Erstellung Vergabevermerk bis 18.08.202

Vergabesitzung   22.08.2023
 (Optionstermin GR)
Auftragserteilung bis   28.08.2023
Baubeginn   11.09.2023
Bauende    13.12.2024
Verwendungsnachweis bis   30.05.2025
Beschluss: 
Im Rahmen der Sanierung des Mainradwe-
ges und den damit verbundenen Bauarbeiten 
nimmt der Gemeinderat Mainaschaff die vor-
gestellten Informationen und die Zeitplanung 
zur Kenntnis und genehmigt diese. Sollten sich 
Änderungen an der Planung ergeben, wird der 
Gemeinderat hierüber umgehend informiert.
Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  0
TOP 07 
Mariengrotte Mainaschaff am Kapellenberg: 
Sperrung aufgrund herabfallender Stein-
brocken; Entscheidung über das weitere 
Vorgehen (Einbau Sichtfenster)
Die Mariengrotte am Kapellenberg ist seit ge-
raumer Zeit für den Besucherverkehr gesperrt. 
Grund hierfür sind immer wieder herabfallende 
Steine und Felsbrocken, von denen eine ent-
sprechende Gefahr beim Betreten ausgeht. In 
der Vergangenheit wurde die Grotte für beson-
dere Ereignisse zeitweise geöffnet.
Es wurde durch ein sozialisiertes Ingenieurbü-
ro festgestellt, dass keine Empfehlung zu ei-
ner Wiedereröffnung abgegeben werden kann. 
Auch einzelne Besucher bzw. Kleingruppen 
können durch Anstoßen mit Helmen Abbrüche 
lösen. Mit dem fachmännischen Anbringen ei-
nes Netzes durch eine entsprechende Fachfir-
ma rechnet das Fachbüro mit Kosten von rd. 
70.000 € bis 100.000 €. Es soll geprüft werden, 
ob die Grotte mit einer Sichtscheibe am Ein-
gangsbereich ausgestattet werden kann.
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, dass 
die Grotte am Kapellenberg weiterhin für Be-
sucherinnen und Besucher geschlossen bleibt. 
Die Verwaltung wird beauftragt alternative Vari-
anten für die Absicherung zu erarbeiten.
Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  0
TOP 08 
Entscheidung über die Gebührenfestset-
zung für die Kinderbetreuung ab 01.01.2024 
in gemeindlichen Einrichtungen
TOP 08 A 
Gebühren für den gemeindlichen Kinder-
garten Wunderland
Die gemeindlichen Gebührensätze (gültig seit 
01.09.2008) im Kindergartenbereich sollten 
zum 01.01.2023 angepasst werden. Aufgrund 
der zu diesem Zeitpunkt sehr hohen Inflation 
und der enorm gestiegenen Energiekosten 
(Ukrainekrieg) wurde diese Erhöhung verscho-
ben, um so die Belastungen für Familien nicht 
noch weiter zu steigern. Gemeinsam mit der 
Johannesgemeinschaft und der evangelischen 10



Kirchengemeinde ist man zu folgenden Ge-
bührensätzen gekommen. Es sollen weiterhin 
in allen Kindergärten trägerübergreifend die 
gleichen Gebühren verlangt werden. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt die 
Gebührensätze für den Kindergarten Wunder-
land ab 01.01.2024 wie folgt festzulegen:
Std./Woche       Gebühr für 
 1. Kind 2. Kind 3. Kind u. weitere
20 112,00 € 90,00 € beitragsfrei
25 123,00 € 99,00 € beitragsfrei
30 135,00 € 108,00 € beitragsfrei
35 146,00 € 117,00 € beitragsfrei
40 157,00 € 126,00 € beitragsfrei
45 169,00 €  135,00 € beitragsfrei
50 180,00 € 144,00 € beitragsfrei
Die Gebührensätze werden ab dem 01.01.2025 
entsprechend der prozentualen Änderung des 
Tabellenentgelts der Entgeltgruppe S8a Stufe 
1 TVÖD-SuE automatisch angepasst. Sollten 
Sockelbeträge neben oder statt prozentualen 
Erhöhungen vereinbart werden, sind diese ent-
sprechend umzurechnen und zu berücksichti-
gen. Die neu ermittelten Gebührensätze wer-
den auf volle Eurobeträge abgerundet.
Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  0
TOP 08 B 
Gebühren für den gemeindlichen Hort KIZ
Die gemeindlichen Gebührensätze (gültig seit 
01.09.2008) im Schulkind-/Hortbereich sollten 
zum 01.01.2023 angepasst werden. Aufgrund 
der zu diesem Zeitpunkt sehr hohen Inflation 
und der enorm gestiegenen Energiekosten 
(Ukrainekrieg) wurde diese Erhöhung verscho-
ben, um so die Belastungen für Familien nicht 
noch weiter zu steigern.
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt die 
Gebührensätze für den gemeindlichen Hort 
KIZ ab 01.01.2024 wie folgt festzulegen:
Std./Woche       Gebühr für 
 1. Kind 2. Kind 3. Kind u. weitere
20 78,00 € 63,00 € beitragsfrei
25 86,00 € 69,00 €      beitragsfrei
30 94,00 € 75,00 € beitragsfrei
35 102,00 € 82,00 € beitragsfrei
40 110,00 € 88,00 € beitragsfrei
45 118,00 €  94,00 €      beitragsfrei
50 126,00 € 100,00 € beitragsfrei
Die Gebührensätze werden ab dem 01.01.2025 
entsprechend der prozentualen Änderung des 
Tabellenentgelts der Entgeltgruppe S8a Stufe 
1 TVÖD-SuE automatisch angepasst. Sollten 
Sockelbeträge neben oder statt prozentualen 
Erhöhungen vereinbart werden, sind diese ent-
sprechend umzurechnen und zu berücksichti-
gen. Die neu ermittelten Gebührensätze wer-
den auf volle Eurobeträge abgerundet.
Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  0

TOP 09 
Satzungsbeschluss: Satzung zur Änderung 
der Kindertagesstätten-Gebührensatzung - 
Anpassung der Gebührenhöh
Die Achte Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Erhebung von Gebühren für die Be-
nutzung der Kindertagesstätte Wunderland 
(Kindertagesstätten-Gebührensatzung) der 
Gemeinde Mainaschaff wird erlassen.
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt die 
8. Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die Kindertages-
stätte Wunderland (Kindertagesstätten-Gebüh-
rensatzung) der Gemeinde Mainaschaff in der 
vorliegenden Form.
Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  0
TOP 10 
Entscheidung über das Erfrischungsgeld 
für die Wahlhelfer/innen bei der Landtags- 
und Bezirkswahl am 08. Oktober 2023
Für die Tätigkeit als Wahlhelfer/Wahlhelferin 
wird ein Erfrischungsgeld ausgezahlt. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, dass 
die Wahlhelfer/innen für ihre Tätigkeit bei der 
Landtags- und Bezirkswahl am 08. Oktober 
2023 ein Erfrischungsgeld in Höhe von 55,00 
€ erhalten. 
Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  0
TOP 11 
Genehmigung des öffentlichen Teils der Sit-
zungsniederschrift vom 23.05.2023
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff genehmigt den 
öffentlichen Teil der Sitzungsniederschrift vom 
23.05.2023.
Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  0
TOP 28 
Beratung und Entscheidung über das Ganz-
tagesangebot an der Ascapha-Mittelschule
Im Schuljahr 2021/22 und 2022/23 übernahm 
dieses Angebot die Arbeiterwohlfahrt Kreisver-
band Aschaffenburg. Dieses Angebot wurde 
zum 31.08.2023 seitens der Arbeiterwohlfahrt 
gekündigt.
Die Schule hat mehrere freie Trägerschaften 
(Arbeiter-Samariter-Bundes Deutschland e.V., 
Caritas, Lebenshilfe, Evang. Kirche, Johaniter, 
etc.) angefragt, ob eine Möglichkeit bestehen 
würde, das Angebot weiterzuführen. Die kurze 
Vorbereitungszeit und den herrschenden Per-
sonalmangel verhinderten eine Übernahme 
der Betreuung durch einen freien Träger.
Die Gemeinde Mainaschaff übernimmt mit Be-
schluss des Gemeinderates die Trägerschaft 
des offenen Ganztags für die Ascapha Mittel-
schule. Die Gemeinde benötigt hierzu Perso-
nal (1 Erzieher/in – 25 Std./Woche; 3x gering-
fügig Beschäftigte). 11



Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, die 
Weiterführung des offenen Ganztagesange-
bots an der Ascapha-Mittelschule durch die 
Gemeinde Mainaschaff, soweit das notwendi-
ge Personal gefunden wird. Des Weiteren wird 
die Verwaltung beauftragt alle notwendigen 
Schritte (Einstellung Personal, Bereitstellung 
der außerplanmäßigen Kosten) einzuleiten.
Ja-Stimmen:                   20 
Nein-Stimmen:  0
TOP 29 
Zuschussantrag der katholischen Kirche 
für die Reparatur der Schmutzwasser-He-
beanlage im Pfarrheim
Das katholische Pfarramt der Gemeinde Mai-
naschaff hat mit Datum vom 17.07.2023 den 
Antrag gestellt, sich an den Kosten für die Re-
paratur der Schmutzwasser-Hebeanlage und 
den damit verbundenen Arbeiten zu beteiligen.
Die Einholung diverser Angebote durch 
das Pfarramt ergab Kosten in Höhe von ca. 
3.000,00 Euro.
Für eine Kostenbeteiligung käme die Gewäh-
rung eines einmaligen Zuschusses in Betracht. 
Die gemeindlichen Zuschussrichtlinien sehen 
hierfür keine Möglichkeit vor. Es ist eine Ein-
zelentscheidung des Gemeinderates erfor-
derlich. Die Verwaltung schlägt vor, die Hälfte 
der nachgewiesenen Aufwendungen, maximal 
jedoch 1.500,00 € als einmaligen Zuschuss zu 
gewähren.
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, dem 
Pfarramt der Gemeinde Mainaschaff für die 
Reparatur der Schmutzwasser-Hebeanlage 
einen einmaligen Zuschuss in Höhe von 50% 
der nachgewiesenen Aufwendungen, maximal 
1.500,00 € zu gewähren.
Der Zuschuss erfolgt ohne Anerkennung einer 
Rechtspflicht.
Ja-Stimmen:                 20 
 Nein-Stimmen:  0
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Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Mainaschaff

Aus der 
öffentlichen 

Bücherei
www.mainaschaff.koeb-unterfranken.de

Neue Romane
Nicht nur für unsere SommerleseclubKids ha-
ben wir ganz viele neue Bücher gekauft, auch 
für unsere erwachsenen Leser stehen wieder 
brandneue Romane und Krimis in den Rega-
len: 
Almstädt, Eva Ostseenebel
Brand, Christine  Der Feind
Schorlau. Wolfgang Falsche Freunde
Bonnet, Sophie Provenzalische  
   Täuschung 
Baldacci, David Flashback
Klüpfel, Kobr  Die Unverbesser- 
   lichen - 
   Die Revanche des
    Monsieur Lipaire
Cussler, Clive Mission Dragonfly
Leon, Donna  Wie die Saat, 
   so die Ernte
Higgins Clark, Mary So dunkel die  Nacht 
Wolf, Klaus-Peter Ein mörderisches  
   Paar 
Thompson, Kate Die Bibliothek der  
   Hoffnung 
Popescu, Adriana Goldkehlchen
Tietgen, Madita Honigfieber 
Tietgen, Madita Himbeerfieber 
Peters, Julie  Ein neuer Sommer
    am Inselweg   
   (Friekes Buch-
   laden Bd. 4)
Irving, John  Der letzte Sessellift
Lenz, Svea  Eine neue Freiheit 
   (Die Stewardessen
   Bd .1)
Wahl, C.  22 Bahnen
Abel, Susanne Was ich nie gesagt  
   habe- Gretchens  
   Schicksalfamilie
Louis, Lia  Unser Lied für immer
Boyle, T.C.  Blue Skies
Mallery, Susan Ozeanträume
Lorentz, Iny  Schwarze Tränen  
   (Südseesaga Bd. 5)
Jacobi, Charlotte Glanz des Glücks  
   (Das Haus der Perlen 
   Bd. 2)
Baumheier, Anja Die Buchverliebten
Vosseler, Nicole Zu neuen Ufern 
   (Die Eisbaronin 
   Bd. 3)
Sonnberger, Gabriele Zeiten neuer 
   Hoffnung (Böhmische 
   Familiensaga Bd. 3)
Stern, Anne  Dunkel der Himmel,  
   goldhell die Melodie
Euer Büchereiteam

DOSIEREN SIE
IHR WASCHMITTEL RICHTIG – 

DIE UMWELT
WIRD ES IHNEN DANKEN!
Wasserhärtegrad in Mainaschaff:  

12,5°dH = Härtebereich 2
Für weitere Details, Messwerte und Grenzwer-
te folgen Sie bitte diesem LINK.
https://www.mainaschaff.de/datei/de/gemein-
de/-/459/extLink



Vielen Dank für Ihren Besuch auf dem Pfar-
reifest von St.Margaretha.
Es macht einfach Freude mit ihnen ins Ge-
spräch zu kommen, Sie beraten zu dürfen und  
Ihnen unsere Fair Trade Produkte vorzustellen.
Jetzt wünschen wir Ihnen  erholsame Ferien-
tage, Freude beim entdecken neuer Länder, 
Probieren Sie die Köstlichkeiten in anderen 
Ländern und kommen Sie gut zurück.Wir sind 
im September wieder für Sie da.
Ihr Team Eine-Welt-Waren-Vrkauf  Mainaschaff
Regina Seitz  06021  735 68
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Eine-Welt-Waren-Verkauf
Mainaschaff

ABFUHR- u. ENTLEERUNGSTERMINE:
Restmüll: 
 Mittwoch,  26.07.2023
 Mittwoch,  09.08.2023 
Biomüll:
 Dienstag,  25.07.2023
 Dienstag,  01.08.2023
Gelber Sack:
 Dienstag,  08.08.2023
 Dienstag,  05.09.2023
Papiertonnen:
 Freitag,  28.07.2023 
 Freitag, 25.08.2023

Wir bitten Sie, die Gefäße, Gelben Säcke 
und Abfälle am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr 
bereitzustellen.
Alle Termine für 2023 sowie interessante 
Tipps zur Entsorgung der vielfältigen Ab-
fallstoffe aus dem Haushalt können auch 
auf der Homepage unter 
 www.werner-entsorgt.de oder unter
 www.mainaschaff.de (Menü: Aktuelle 
 Termine / Abfall- u. Müllkalender)
 nachgelesen werden.

Besuchen Sie die kostenlose 
MiFaz ONLINE-Mitfahrzentrale 
Mainaschaff 
unter http://www.mainaschaff.de/Nützliches & 
Allerlei od. http://www.mainaschaff.mifaz.de

Sonstiges

Tag des offenen Denkmals am 
Sonntag, 10. September 2023;

Im Landkreis Aschaffenburg werden folgende 
Kulturdenkmäler geöffnet und fachkundig vor-
gestellt:
Objekt/Öffnungszeiten/Führungen:
Altes Backhausin Alzenau
Am Burgsteg, gegenüber Burgparkplatz
14:00 Uhr und 15:30 Uhr durch
Frau Ute Sehring und
Frau Eva Limbach-Lütkemüller
Burg in Alzenau 
Burgstraße
10:30 Uhr — 18:30 Uhr 11:00, 
13:00, 15:00, 17:00 Uhr
durch Frau Christine Grün-Wenzel
Treffpunkt:
Unterer Burghof/Amtsgericht
Turm der Villa Meßmer in
Alzenau, Brentanostraße 30
13:00 und 14:00 Uhr
durch Herr Thomas Röhrs
Hasenmühle in Alzenau, 
Hanauer Straße 1, neben dem Rathaus
16:00 Uhr durch
Frau Dr. Jeanne Brunk-Tan und
Herr Dr. Hans Brunk
Schlösschen in Alzenau-Michelbach,
Schlossstraße 11
14:00 Uhr - 17:00 Uhr 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Audioguides in D/E vorhanden
Kath. Filialkirche St. Johannes
Bapt. und St. Margareta in
Haibach-Grünmorsbach,
Würzburger Straße 247 b
9:30 Uhr — 17:00 Uhr 11:00, 13:00, 15:00 Uhr 
durch Herr Albin Blatt (Leiter des Arbeitskrei-
ses Denkmalpflege im HuG Haibach)
Kreuzkapelle in Großostheim,
Niedernberger Straße 11
14:00 Uhr — 16:00 Uhr 14:00 Uhr 
durch Herr Ewald Lang
Treffpunkt: Am Marktplatz Großostheim
(Museumstorbogen)
Gruftkapelle St. Maria Schnee in
Mespelbrunn (Nähe Wasserschloss)
13:00 Uhr — 17:00 Uhr
Heimatmuseum „Alte Stube“ in
Mespelbrunn, Hauptstr. 137
14:00 Uhr — 18:00 Uhr Ab 14:00 Uhr 
durch Heimat- und Geschichtsverein
Bauernhaus in Rothenbuch,
HauptstraRe 25
13:00 Uhr — 16:00 Uhr Führung in der „Alten 
Backstube“
durch die Interessengemeinschaft Bauernhaus



Gemeindemühle in
Rothenbuch, Mühlstraße
(über Mühlenrundweg vom Parkplatz
am alten Sportplatz)
13:00 Uhr — 16:00 Uhr
Sackhausin Schöllkrippen,
Am Sackhaus1 11:00 Uhr - 16:30 Uhr 11:00, 
14:00, 16:00 Uhr 
durch den Heimat- und Geschichtsverein
Oberer Kahlgrund e. V.
Kupferbergwerk Grube Wilhelmine in
Sommerkahl, 
Wilhelminenstr. 67
10:00 Uhr — 16:00 Uhr 10.00 — 16.00 Uhr 
durch den
Verein Kupferbergwerk Wilhelmine 2000 e.V.
Eintritt ins Bergwerk gegen Unkostenbeitrag,
Schutzhelme werden gestellt, 
geeignet für Kinder ab 5 Jahre.
Mineralienausstellung
Schloss in Wiesen 
12:00 Uhr — 17:00 Uhr
Anmeldung erforderlich!
Halbstündige Führungen durch die
Fam. Gräfling,
Anmeldung ab 06.09.2023 über
E-Mail: graefling@auricna.de
Uber die Internetadresse der Deutschen Stif-
tung (http://www.tag-des-offenen-denkmals.de)
können zusätzliche Infos zum Tag des offenen 
Denkmals abgerufen werden.

Bund Naturschutz
Öko-Tipp der Woche                                
Besser haushalten - 
Wasser, Wärme, Strom sparen
Besser leben – nur wie? Sparen Sie Wasser, 
Wärme und Strom und entschärfen Sie Ihre 
nächste Kostenabrechnung und entlasten zu-
dem die Umwelt. Der BUND Natur-schutz (BN) 
stellt Ihnen die wichtigsten Maßnahmen vor. 
Die Preise für Heizöl, Erdgas und Strom sind 
in den letzten Jahren stark gestiegen. Auch 
Wasser ist vielerorts deutlich teurer geworden. 
Umso mehr lohnt es den Verbrauch zu senken. 
WASSER SPAREN                                                                                                                
Trinkwasser ist ein kostbares Gut. Wir zahlen 
das Leitungswasser, die Reinigung des Ab-
wassers und für die Warmwasserbereitung. 
Wer hier sparsam ist, profitiert doppelt: durch 
geringere Wasser- u. Energiekosten. Gut zwei 
Drittel benötigen wir für Baden-Duschen-Kör-
perpflege und die Toilettenspülung. Hier vor 
allem gilt es anzusetzen. Duschen ist besser 
als Baden. Und es lohnt sich, einen sparsa-
men Duschkopf einzu-bauen. Aus den besten 
fließen nur 6 (statt bis zu 20) Liter pro Minute; 
dank beige-mischter Luftblasen bleibt ein vol-
ler Strahl. Alternativ können Sie Durchfluss-be-
grenzer zwischen Armatur und Schlauch bzw. 
auf alle Wasserhähne montieren. Wasser spart 
auch, wer beim Zähneputzen, Einseifen und 
Rasieren den Hahn zudreht. Eine Spül-Stopp-

Funktion in WC-Spülkästen kann die Menge 
des Spülwassers glatt halbieren. Gerade hier 
könnte sich der Einsatz von Regenwasser loh-
nen. Am einfachsten ist es, Regenwasser in 
einer Zisterne zu sammeln und zum Gießen 
zu nutzen. Eine weitere entscheidende Größe 
sind Wasch- und Spülmaschine. Neue Geräte 
benötigen deutlich weniger Wasser: Im Stan-
dardprogramm liegen die besten Werte bei 40 
Litern (Waschen/6 kg-Trommel) und unter 10 
Litern (Spülen).                                                                      
STROM SPAREN                                                                                                                 
Hier können Sie Ihre Kosten teilweise um meh-
rere Hundert € im Jahr senken. Die größten 
Stromfresser sind Heizungspumpen, Boiler, 
Durchlauferhitzer, Gefrier- und Kühlgeräte, 
Elektroherde, Wäschetrockner, Fernseher und 
die Beleuchtung. Ihr Verbrauch hängt stark 
davon ab, ob Sie ein Sparmodell haben. Aus-
kunft gibt Ihnen ein Strom¬mess¬gerät schon 
ab ca.10 €. Beim Neukauf der Geräte sollten 
Sie den Stromverbrauch beachten. Daneben 
sollte die Größe stimmen: Suchen Sie Gerä-
te so klein wie möglich aus und vergleichen 
Sie den absoluten Energieverbrauch. Zur Be-
leuchtung empfehlen wir LED-Lampen. Am 
überflüssigsten ist der Dauerver-brauch von 
Elektrogeräten im Bereitschaftsmodus (Stand-
by). Bei „smarten“ Geräten und Spielekonsolen 
ist dieser Verbrauch besonders hoch. Fehlt der 
Aus-Schalter, hilft nur den Stecker zu ziehen 
oder eine schaltbare Steckdosenleiste. Kleine 
Kniffe sparen ebenfalls Energie: Kühler als 8°C 
muss es im Kühlschrank nicht sein, ein Herd 
muss nicht vorgeheizt werden, Töpfe sollten 
Deckel tragen, und normale Schmutzwäsche 
wird auch bei 30°C ohne Vorwäsche sauber. 
Wer all dies beherzigt, hat am Ende des Jahres 
garantiert mehr Geld übrig, das übrigens noch 
viel zu oft im Rachen von Kohlebaronen, Gas-
zaren oder Ölscheichs verschwindet - statt bei 
einem „Grünen Strom“-Anbieter: www.gruener-
stromlabel.de. Entlasten Sie Ihren Geldbeu-
tel und die Umwelt. Nutzen Sie die Tipps des 
BUND und die Ratgeber im Internet: 
von www.bund.net/energiespartipps bis zu 
www.ecotopten.de und www.blauer-engel.de.

Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Aschaffenburg e.V. 
Termine im Juli 
Samstag, 22. Juli um 14.00 Uhr 
Sommerschnittkurs Kreisverband A‘burg 
beim OGV Mainaschaff im Garten des OGV 
Mainaschaff 
Anfahrt: Hauptstr. dann in den  Preußenweg ab-
biegen bis Ende Straße geradeaus weiter dem 
Feldweg folgend. Nach Pferdekoppel rechts 
abbiegen ca. 300m auf der rechten Seite. Ab  
Ende Preußenweg stehen Hinweisschilder 
Es besteht die Möglichkeit an diesem Tag den 
„zertifizierten Naturgarten“ des OGV Maina-
schaff zu besichtigen. 14



Die Teilnahme ist kostenlos auch für Nichtmit-
glieder. Anmeldung nicht erforderlich.
Wir freuen uns über Euren Besuch und Eure 
Teilnahme 
Kreisverband für Gartenbau und Landespflege 
Aschaffenburg e.V. 
www.kv-gartenbauvereine-ab.de 
Thomas Günther 1. Vors. 

Selbsthilfe bei Depressionen e.V.
In unserer Kontaktstelle treffen sich wöchent-
lich 20 Gruppen zu den Themen Depressio-
nen, Burnout, Ängste und Zwänge.
Darunter gibt es 2 Gruppen für junge Leute ab 
18+, eine Gruppe für hochsensible Menschen, 
eine Online-Gruppe und eine Gruppe für Eltern 
psychisch kranker Kinder.
Gruppenübergreifende Veranstaltungen helfen 
Betroffenen, aus ihrer sozialen Isolation her-
auszukommen.
Anmeldung und Info unter:
Selbsthilfe bei Depressionen e.V.
Wermbachstr. 13 (Eingang Freihofsgasse)
63739 Aschaffenburg, Tel. 06021-23626
E-Mail: info@redenundhandeln.de
Internet: www.redenundhandeln.de
Spendenkonto:
IBAN DE34 7955 0000 0000 0023 11

Martinusforum
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage, über aktuelle Angebote.
Yoga im Park
Mo., 24.07.2023, Beginn 18.00 Uhr
Das Yoga gut tut, können Sie an einem unge-
wöhnlichen Ort erfahren.

Im Park Schöntal, auf der Wiese hinter der 
Schöntalruine, mitten im Grünen. Kommen 
Sie einfach in bequemer Kleidung vorbei und 
finden Sie zum Ausklang eines Sommertages 
Ruhe und Bewegung mitten in der Stadt.
Ohne Anmeldung. Referentin: Yvonne Thomas

Eselpilgertag
Sa., 16.09.2023, Beginn 10 Uhr, Ende 16 Uhr
Esel sind faszinierend, genügsam, vorsichtig 
und klug. Lernen Sie diesen besonderen Weg-
begleiter in natura kennen und begeben Sie 
sich auf einen Eselpilgertag. Referenten: Ursu-
la Silber, Antti Winkler, Andrea Marquardt
Treffpunkt: Schellenmühle Aschaffenburg
Kalligrafie
Fr., 22.09.2023, Beginn 18.00 Uhr bis
So., 24.09.2023, Ende 13.00 Uhr
In diesem Wochenendkurs lernen sie das Schrei-
ben der Englischen Schreibschrift und die Grund-
züge typografischer Blattgestaltung.
Referent: Michael Pieroth
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach

Atemseminar
Fr., 27.10.2023, Beginn 10.00 Uhr bis
So., 29.10.2023, Ende 17.00 Uhr
Wochenend-Kurs
Erleben Sie wie es ist zu atmen. Meditative Be-
wegungsübungen und Dehnungen lassen Kör-
per und Seele aufatmen. Stilles Sitzen ergänzt 
das aktive Tun. Referentin: Petra Schermer
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Nähere Informationen und Anmeldung:
www.martinusforum.de
Martinusforum Aschaffenb.-Schmerlenbach e.V., 
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg, 
Tel. 06021 392100, Fax: 06021 392119,
mail: info@martinusforum.de

Deutsche Rentenversicherung 
Nordbayern
Achtung Schulabgänger: 
Ausbildungsplatzsuche zählt für die Rente!
In den nächsten Wochen beenden wieder vie-
le junge Menschen ihre schulische Laufbahn. 
Wer noch auf der Suche nach dem passenden 
Ausbildungsplatz ist, kann in der gesetzlichen 
Rentenversicherung trotzdem schon Zeiten er-
werben. Dazu muss die Ausbildungsplatzsuche 
bei der Agentur für Arbeit gemeldet werden.
Die Zeit der Ausbildungsplatzsuche wird in der 
Rentenversicherung als Anrechnungszeit be-
rücksichtigt – und zwar auch ohne Anspruch 
auf Arbeitslosengeld. Voraussetzung: Die 
Schulabgänger sind zwischen 17 und 25 Jahre 
alt und bei der Agentur für Arbeit mindestens 
einen Kalendermonat als Ausbildungssuchen-
de gemeldet.
Übrigens: 
Auch die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Nordbayern bildet aus. Die DRV Nordbayern 
kombiniert eine sinnhafte und verantwortungs-
volle Tätigkeit mit einem sicheren Arbeitsplatz 
im öffentlichen Dienst. Informationen über die 
Ausbildung oder ein duales Studium bei der 
DRV Nordbayern gibt es unter 
www.sei-sinnsationell.de
Ausführliche Informationen zu Ausbildung und 
Berufsstart erhalten Sie in der kostenlosen 
Broschüre „Berufsstarter und die Rente“, am 
kostenfreien Servicetelefon unter 0800 1000 
4800 oder im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de

15

Postfiliale  
„Am Glockenturm“
neben der Eisdiele
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag  09:00 bis 18:00 Uhr
Samstag    09:00 bis 15:00 Uhr
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Notdienstplan der Apotheken

Kassenärztl. Bereitschaftsdienst

Samstag, 22. Juli 2023:
 Mohren-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Goldbacher Str. 7, Tel. 06021 24810 
Sonntag, 23. Juli 2023:
 Platanen-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Platanenallee 19, Tel. 06021 24282
Montag, 24. Juli 2023:
 Apotheke im Elisenpalais, Aschaffenburg,  
 Elisenstr. 28, Tel. 06021 398870
 St. Nikolaus-Apotheke, Goldbach, 
 Aschaffenburger Str. 76, Tel. 06021 53942
Dienstag, 25. Juli 2023:
 Röntgen-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Am Dreispitz 17, Tel. 06021 87301
Mittwoch, 26. Juli 2023:
 Schwanen-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Landingstr. 2, Tel. 06021 22240
Donnerstag, 27. Juli 2023:
 St. Josef-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Dämmer Tor 6, Tel. 06021 412704 
Freitag, 28. Juli 2023:
 Strauß-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Herstallstr. 14, Tel. 06021 22096
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab 8.30 
Uhr früh und endet am nächsten Tag um die-
selbe Zeit.

– alle Angaben ohne Gewähr –

Abrufbar unter der bundesweiten 
Notrufnummer 116 117

Bereitschaftspraxis 
am Klinikum Aschaffenburg:
Sa., So. u. Feiertag: 8:00 bis 22:00 Uhr
Mi. u. Fr.: 13:00 bis 22:00 Uhr
Mo., Di., Do.: 18:00 bis 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis 
an der Helios Klinik in Erlenbach:
Sa., So. u. Feiertag: 9:00 bis 21:00 Uhr
Mi. u. Fr.: 16:00 bis 21:00 Uhr
Mo., Di., Do.: 18:00 bis 21:00 Uhr

Hebammen-Wochenbettambulanz  
für Wöchnerinnen u. stillende Frauen:

Sonn- u. feiertags 9 - 12 Uhr, Eingangsbereich 
Klinikum, ohne Voranmeldung!

www.hebko-aschaffenburg.de

Rufbereitschaft Wasser Mainaschaff

Ruf-Nr. 01 71 / 6 34 63 28
Anrufe außerhalb der regulären Arbeitszeit des 
Gemeindebauhofes bitte auf dringende Notfäl-
le im Bereich Wasser beschränken (Hausins-
tallation ausgeschlossen). 

Sozialstation St. Margaretha 
und ambulante Pflege 
 Soziale Dienste: Andrea Scheich
 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
 Ambulante Pflege:
 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50

Ambulante Pflege:
RegionalVital Julia Todd, Hauptstr. 68, 
63814 Mainaschaff, Tel. 0 60 21 / 4 58 44 40

Kurz- u. vollstationäre Pflege:
Haus Mainparksee Mainaschaff
Albert-Einstein-Straße 1 - 5, Mainaschaff
Tel.: 0 60 21 / 44 77 60
E-Mai: Mainparksee@korian.de

Ambulanter Hospiz- u. Palliativ- 
Beratungsdienst
Tel.:  06021-980055 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de

Ambulanter Kinder- u.  
Jugendhospizdienst 
Tel.: 06021-4591677
www.akhd-aschaffenburg.de
aschaffenburg@deutscher-kinderhospizverein.de

Telefonseelsorge
08 00 / 1 11 01 11, 08 00 / 1 11 02 22
Anonym, kompetent, rund um die Uhr.

Dorfhelferinnenstation
Maschinen- u. Betriebshilfsring Untermain e.V.
Einsatzleitung: Gerlinde Kampfmann,
 Tel. 0 60 24 / 10 83
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MITTEILUNGSBLATT

Nachrichten aus Mainaschaff

Kirchliche Nachrichten

Katholische 
Pfarrgemeinde
St. Margaretha

Pfarrbüro Mainaschaff, Hauptstr. 30
 Telefon 7 33 20, Fax 7 33 68; E-Mail:
 pfarrei.mainaschaff@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro Mainaschaff
Montag, Mittwoch, Freitag 10 – 12 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 15 – 17 Uhr
Wir stehen Ihnen in Notfällen selbstverständ-
lich gerne zur Verfügung.
Pfarrer:
 Georg Klar, Telefon 7 33 20
Pfarrsekretärin:
 Elisabeth Dill, Telefon 73320
Sozialstation St. Margaretha und 
ambulante Pflege 
 Soziale Dienste: 
 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
 Ambulante Pflege:
 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50
Kirchenpfleger
 Günter Herold, Telefon 7 36 88
Kindertagesstätte St. Margaretha
 Telefon 7 41 55
Kindertagesstätte St. Peter und Paul
 Telefon 7 37 14
 Kinderkrippe „Paulchen“, Tel. 4 53 55 57
Spendenkonto der Kath. Kirchenstiftung:
 Raiffeisenbank Aschaffenburg
 Kto.-Nr. 2013266 (BLZ 795 625 14)
 IBAN - DE34 7956 2514 0002 0132 66
 BIC: GENODEF1AB1
 Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
 Kto.-Nr. 523 753 (BLZ 795 500 00)
 IBAN - DE687955 0000 0000 5237 53
 BIC: BYLADEM 1ASA
Spendenkonto der Stiftung 
„Weg der Hoffnung“: 
 Raiffeisenbank A`burg eG
 Kto.-Nr. 848484 (BLZ 79562514)
 IBAN - DE02 7956 2514 0000 8484 84
 BIC: GENODEF1AB1

21.07.  FREITAG                                     
15:00 Uhr Urnenbeisetzung - 
 Katharina Lang, geb. Ries 
15:00 Uhr Stille Anbetung                                                                                                                                
22.07.  SAMSTAG 
HL. MARIA MAGDALENA, APOSTOLIN
 18:15 Uhr Vorabendliche Wort-Gottes-Feier
 Gebetsbitten:  Rosa u. Heinrich Sommer,  
 Gudrun Sommer u. Amalie Braun                                                         
23.07.  SONNTAG 
16. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:00 Uhr Eucharistiefeier und Requiem 
 für Reinhold Dutzig
 Gebetsbitten:  Pia Dörsam u. Ang.; Else u.  
 Anton Hüttel, Erwin Noe
10:00 Uhr Oma-Opa-Enkel-Gottesdienst 
 im Pfarrsaal
14:00 Uhr Taufe - Vincent Noel Goebel, 
 Frederik Christian Mohr, Finlay Robert  
 Peacock, Emil Noel Scheich, Leon 
 Simoes
24.07.  MONTAG 
18:30 Uhr Rosenkranz für alle Kranken und  
 Verstorbenen                                                                                                    
25.07. DIENSTAG 
HL. JAKOBUS, APOSTEL                                                                                     
10:30 Uhr Gottesdienst der Vorschulkinder  
 unserer beiden Kitas St. Margaretha und  
 St. Peter und Paul                                                                                                                                
26.07.  MITTWOCH  - HL. JOACHIM UND 
HL. ANNA, GROßELTERN JESU                                                                                             
08:30 Uhr Eucharistiefeier
 Gebetsbitten:  Helga Werle; Verst. d. Fam.  
 Morhard
27.07. DONNERSTAG                                                                                
19:00 Uhr Eucharistiefeier                                                                             
28.07.  FREITAG                                     
15:00 Uhr Stille Anbetung                                                                                                                                
29.07.  SAMSTAG 
18:00 Uhr In Kleinostheim: 
 Vorabend-Eucharistiefeier   
18:15 Uhr In Mainaschaff: 
 KEIN Vorabend-Gottesdienst !
18:30 Uhr In Stockstadt: 
 Vorabend-Eucharistiefeier 
 (Leonharduskirche)
30.07.  SONNTAG 
17. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:00 Uhr Eucharistiefeier



Gotteslob-Bücher
Die Gotteslob-Bücher in unserer Kirche sind 
natürlich für das Mitbeten und Mitsingen be-
stimmt. Wenn Sie also Ihr eigenes Gotteslob 
nicht dabei haben, können Sie sich für den Got-
tesdienst oder für das persönliche Gebet gern 
eines nehmen. Wir haben nur die Bitte: Stellen 
Sie die ausgeliehenen Gotteslob-Bücher doch 
bitte wieder in den Kasten zurück, aus dem Sie 
sie entnommen haben! Das erspart unseren 
ehrenamtlichen Küsterinnen und Küstern zu-
sätzliche Arbeit nach dem Gottesdienst.
Pfarrer Georg Klar
16. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Lesung aus dem Buch der Weisheit  
(12, 13.16.18-19)
Es gibt keinen Gott außer dir, der für alles Sor-
ge trägt; daher brauchst du nicht zu beweisen, 
dass du gerecht geurteilt hast. Deine Stärke 
ist die Grundlage deiner Gerechtigkeit, und 
deine Herrschaft über alles lässt dich gegen 
alles Nachsicht üben. Weil du über Stärke ver-
fügst, richtest du in Milde und behandelst uns 
mit großer Nachsicht; denn die Macht steht dir 
zur Verfügung, wann immer du willst. Durch 
solches Handeln hast du dein Volk gelehrt, 
dass der Gerechte menschenfreundlich sein 
muss, und hast deinen Söhnen die Hoffnung 
geschenkt, dass du den Sündern die Umkehr 
gewährst.
Aus dem Evangelium nach Matthäus 
(13, 24-30)
In jener Zeit erzählte Jesus ihnen noch ein 
anderes Gleichnis: Mit dem Himmelreich ist 
es wie mit einem Mann, der guten Samen auf 
seinen Acker säte. Während nun die Leute 
schliefen, kam sein Feind, säte Unkraut unter 
den Weizen und ging wieder weg. Als die Saat 
aufging und sich die Ähren bildeten, kam auch 
das Unkraut zum Vorschein. Da gingen die 
Knechte zu dem Gutsherrn und sagten: Herr, 
hast du nicht guten Samen auf deinen Acker 
gesät? Woher kommt dann das Unkraut? Er 
antwortete: Das hat ein Feind von mir getan. 
Da sagten die Knechte zu ihm: Sollen wir ge-
hen und es ausreißen? Er entgegnete: Nein, 
sonst reißt ihr zusammen mit dem Unkraut 
auch den Weizen aus. Lasst beides wachsen 
bis zur Ernte. Wenn dann die Zeit der Ernte da 
ist, werde ich den Arbeitern sagen: Sammelt 
zuerst das Unkraut und bindet es in Bündel, 
um es zu verbrennen; den Weizen aber bringt 
in meine Scheune.
Machen wir‘s wie Gott!
„Es ist nicht alles Gold, was glänzt!“ - „Wir 
wollen das Kind mal nicht mit dem Bade aus-
schütten!“ Sprüche, die eines sagen wollen: 
Überall gibt es neben dem, was gut ist, auch 
Schlechtes, Böses. Es gibt nichts, was aus-
nahmslos gut ist, und auch nichts, was ein-
fach nur schlecht ist. Den Idealzustand findet 
man wohl nirgendwo. Vor allem eine Gefahr 
besteht immer: Man will das, was nicht gut ist, 
bekämpfen. Doch man muss aufpassen, dass 

dabei nicht auch das Gute, das Nützliche, das 
Schöne zerstört wird.
Und genau das ist die Botschaft des Evange-
liums: Der Landwirt denkt gar nicht daran, das 
Unkraut zu vernichten. Denn viel zu groß ist 
die Gefahr, mit dem Unkraut auch den Weizen 
zu vernichten. Nun bin ich Pfarrer und selbst 
kein Landwirt. Wir leben in einem Zeitalter, in 
dem durch chemische Mittel unsere Weizenfel-
der frei von Unkraut gehalten werden können. 
Die Folge davon ist: es wachsen auch kein 
Klatschmohn und keine Kornblume mehr mit. 
Menschen empfinden diese Weizenfelder oft 
als steril und nicht mehr schön.
Das alles lässt sich übertragen auf viele Berei-
che unseres Lebens und auch unseres Glau-
bens. Schauen wir unsere Kirche an. Sie ist 
in die Kritik geraten. Skandale um Missbrauch 
von Kindern und Jugendlichen hat es gegeben. 
Viele nehmen Anstoß, wenn viel Geld in über-
teuerte kirchliche Einrichtungen und Museen 
investiert wird. Tausende haben sich auch des-
wegen von der Kirche abgewendet. Doch darf 
eben nicht übersehen werden, wie viel Gutes 
auch heute noch geschieht, gerade, weil es die 
Kirche gibt.
Es ist nicht alles Gold, was glänzt! Dennoch: 
schütten wir das Kind nicht mit dem Bade aus! 
Das ist eben eine andere Beschreibung für das, 
was Jesus sagt. Gott kennt uns, er kennt sei-
ne Kirche, er kennt die Herzen der Menschen. 
Er kann entscheiden, wer oder was Unkraut ist 
und wer oder was Weizen ist. Achten wir einan-
der und achten wir aufeinander, verurteilen wir 
nicht, denn bei keinem von uns ist letztlich al-
les gut oder alles schlecht. Machen wir es doch 
lieber wie Gott! Gehen wir barmherzig mitein-
ander um, mit uns und mit unseren menschli-
chen Schwächen und Fehlern. Gott tut es doch 
schließlich auch! Gott sei Dank!
Ihr und Euer Pfarrer Georg Klar
Ministranten                                                                              
#  Bis kurz vor den Sommerferien gilt der GRÜ-
NE Dienplan. Danach gilt der neue BLAUE 
Ferien-Dienplan, der rechtzeitig an Euch aus-
geteilt werden wird.
#  Wer einmal trotz Einteilung nicht ministrieren 
kann, sorgt bitte selbst für Ersatz! Wir verlas-
sen uns auch Euch!
#  Der Dienst am Altar ist zum Glück nicht mehr 
eingeschränkt, er ist wieder vollkommen nor-
mal, aber darum für manche vielleicht noch et-
was ungewohnt. Übt darum bitte immer wieder 
einmal mit Euren Gruppenleitern das Dienen, 
da in der Coronazeit ja doch ganz vieles an-
ders war. Danke auch den Gruppenleiterinnen 
und Gruppenleitern fürs Umsetzen!
#  Bitte bringt zum Ministrieren Eure Ministran-
ten-Plakette mit, die Ihr ja bei Eurer Einführung 
von unserer Pfarrei geschenkt bekommen 
habt, damit Ihr sie beim Dienst am Altar tragt!
#  Allen, die beim Zeltlager dabei sein werden, 
schon heute eine gute und schöne Woche und 
viele tolle Erlebnisse! Euer Pfarrer             18



Pfarreifest 2023: Wir sagen DANKE! 
Und schon ist unser Pfarreifest wieder vorbei! 
Viele Menschen haben es vorbereitet, geplant 
und sich Gedanken gemacht, wie es wieder zu 
einem schönen Fest unserer Pfarrgemeinde 
und damit zu einem Erfolg werden kann. Wenn 
wir jetzt zurückblicken, so können wir sagen, 
dass es richtig gut war! „Unterwegs Gemein-
schaft stärken!“ Ich glaube, unsere Gäste und 
unsere Besucherinnen und haben sich dank 
ihrer Mithilfe sehr wohl gefühlt und haben die 
stärkende Gemeinschaft unserer Pfarrgemein-
de erfahren. Immer wieder habe ich diese Sät-
ze gehört: „Ihr habt wieder so ein tolles Fest!“ 
und „Da steckt so viel Liebe drin!“ Das kann 
ich nur bestätigen! Auch das tolle Wetter hat 
zu  diesem schönen Fest beigetragen. Es gab 
genug zu trinken, es gab köstliche Speisen, die 
Menschen konnten geistlich auftanken in den 
beiden großen Gottesdiensten und in der an-
genehm kühlen Stille unserer Kirche. Vor allem 
aber gab es wieder viele gute Begegnungen! 
Doch ohne die Mithilfe und ohne das Herzblut 
von so vielen Mitgliedern und Freunden unse-
rer Pfarrgemeinde wäre das Ganze niemals so 
schön gelungen! Denn viele kamen und haben 
sich eingebracht: Frauen und Männer, Men-
schen verschiedener Nationen und Kulturen, 
Kinder, Jugendliche und Familien, Seniorinnen 
und Senioren und dazu noch zahlreiche Gäste 
von außerhalb. Einzeln aufzuzählen, was da 
alles und was von wem getan wurde, das ist 
schlicht und einfach nicht möglich! Das würde 
mehrere Seiten füllen! Dennoch möchte ich es 
aber für ALLE sagen: Für Ihr und Euer Engage-
ment ein herzliches Dankeschön und ein gro-
ßes, ein riesiges Vergelt`s Gott!
Pfarrer Georg Klar
Tombola 2023 - Dankeschön!   
Herzlichen Dank an alle, die uns bei der Tom-
bola 2023 unterstützt haben! Wir danken für 
die Geld- und Sachspenden sowie für unent-
geltliche Arbeitseinsätze der Firmen, die wir 
bereits auf unserer Homepage und in unseren 
Schaukästen veröffentlicht haben. Ein großes 
Dankeschön aber auch an alle privaten Spen-
der! Ohne sie könnten wir niemals eine solche 
Tombola auf die Beine stellen! Bei der Gele-
genheit auch ein ganz großes, herzliches Dan-
keschön an unser tolles Tombola-Team Julia 
und Jürgen Emmerling, die ganz viel Zeit und 
Liebe in die diesjährige Aktion gesteckt haben!
Pfarrer Georg Klar
Pfarreifest 2023: Liegengebliebenes!
Noch etliche Schüsseln, Kuchenplatten u.ä. 
vom Pfarreifest warten aufs Abgeholtwerden 
durch ihre Besitzer. Bitte erledigen Sie das 
doch noch VOR den Ferien, damit wir im Pfarr-
heim und auch im Pfarrbüro wieder klar Schiff 
machen können! Das entlastet uns im Pfarrei-
team sehr! Vielen Dank!
Elisabeth Dill vom Pfarrbüro

Maria 2.0 - Bundesweiter Pilger*innentag
Herzliche Einladung zur Teilnahme am Sams-
tag, 22. Juli 2023, von Stockstadt nach Kleino-
stheim. Unter dem Motto “Wir bewegen - Step 
by Step” laden wir ein zum Tag der Hl. Maria 
Magdalena, um 13.00 Uhr ins Pfarrzentrum 
Stockstadt zur Filmvorführung „Maria Magda-
lena“ mit Austausch, Kaffee und Kuchen. Um 
ca. 16.30 Uhr pilgern wir mit Impulsen nach 
Kleinostheim und besuchen dort um 18.00 Uhr 
den Gottesdienst. Abschluss wird dann auf 
dem Weinfest im Pfarrgarten sein.
Karin Farrenkopf-Párraga
Opa-Oma-Enkel-Gottesdienst
Liebe Großeltern! Wenn es Ihnen am Herzen 
liegt, Ihren frohen Glauben an Ihre Enkelkinder 
weiter zu geben, dann laden wir Sie ganz herz-
lich ein zum “Oma-Opa-Enkel-Gottesdienst” für 
Kinder von 5 bis 10 Jahren mit ihren Großeltern 
am Sonntag, dem 23. Juli 2023, um 10.00 Uhr 
im großen Saal des Pfarrheims St. Margare-
tha (Hauptstraße 28). Nach dem Gottesdienst 
stehen für Sie eine Tasse Kaffee und für Ihre 
Enkel eine Limo bereit. Herzlich willkommen! 
Liebe Kinder, bringt bitte Euer Mäppchen mit 
Buntstiften mit! Zur besseren Planung auch 
kurzfristige Ameldung erbeten an Silvia Mor-
hard (Tel.: 8628330 oder Email an: morhard.
silvia@gmail.com).
Silvia Morhard
Angebot für Jugendliche: 
“Influencer” im Pflege-Camp
Das Haus St. Vinzenz von Paul macht auf 
folgendes tolles Angebot für Jugendliche auf-
merksam:
Du möchtest für Deine Zukunft einen Job, bei 
dem Du wirklich etwas beeinflussen kannst? 
Dann gibt Dir das Pflege-Camp die ultimative 
Chance in genau einen solchen Beruf rein-
zuschnuppern. Das Praktikum findet vom 31. 
Juli bis zum 4. August 2023 statt und bietet Dir 
Einblicke in die verschiedensten Bereiche. Du 
wirst einen Tag Klinik-Luft schnuppern, eine 
Tour in der ambulanten Pflege begleiten und 
einen Tag im Pflegeheim miterleben. Außer-
dem wirst Du Infos zu Deinen Ausbildungs- 
und Karrierechancen in der Pflege bekommen 
und die Pflegeschulen kennenlernen. Nähere 
Informationen findet Du unter: https://www.ge-
sundheitsregion-ab.de/aktuelles/pflege-camp/ 
Hier kannst Du Dich auch anmelden!
Im Vorfeld zum Pflege-Camp findet am Diens-
tag, dem 25. Juli 2023, ab 15.00 Uhr der “Care 
Day” im Martinushaus Aschaffenburg statt. 
Dabei bietet die Pflege-Influencerin und Kran-
kenschwester Franziska Böhler allen Interes-
sierten die Möglichkeit, sich im Rahmen eines 
abwechslungsreichen Programms kostenfrei 
über fünf verschiedene Berufsbilder zu infor-
mieren und mit erfahrenen Fachleuten aus 
dem Pflegebereich ins Gespräch zu kommen.
„Unser Ziel ist es, jungen Menschen und allen 
Interessierten die Möglichkeit zu geben, den 
für uns alle unverzichtbaren wie nicht hoch ge-19



nug anzuerkennenden Pflegeberuf aus erster 
Hand kennen zu lernen. Der ‚Care Day‘ sowie 
das ‚Pflege-Camp‘ bieten Gelegenheiten, den 
Pflegeberuf in allen Facetten in den verschie-
denen Einrichtungen praktisch auszuprobieren 
und kennenzulernen. Allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern wünsche ich, dass die bei-
den Veranstaltungen dabei helfen, ihre Ent-
scheidungen für ihren künftigen Berufsweg 
bestmöglich informiert treffen zu können. Ich 
freue  mich, dass wir mit Franziska Böhler eine 
prominente wie auch fachkundige Mitstreiterin 
gewinnen konnten und danke ihr für ihre wert-
volle Unterstützung.“ so Landrat Dr. Alexander 
Legler.
Die kostenlosen Angebote in Landkreis und 
Stadt Aschaffenburg richten sich an alle Inte-
ressierten, die mehr über den Pflegeberuf und 
weitere Care-Berufe erfahren möchten. Mit 
einem Praktikum konnten bereits viele Inter-
essierte für eine Ausbildung im Pflegebereich 
begeistert werden, denn der Pflegeberuf mit 
seinen vielfältigen Facetten und Weiterent-
wicklungsmöglichkeiten kann am besten in der 
Praxis kennengelernt werden. Darüber hinaus 
punktet der Pflegeberuf mit einer attraktiven 
Ausbildungsvergütung und der wohnortnahen 
Ausbildungsmöglichkeit zur Pflegefachkraft 
und zum Pflegefachhelfer.
Martin Wienand & Pfarrer Georg Klar
Gottesdienste in den Ferien 
 
In den Sommerferien findet wegen der gemein-
samen Verantwortung in unseren drei Gemein-
den Kleinostheim, Mainaschaff und Stockstadt 
am Wochenende jeweils nur ein Gottesdienst in 
jeder Pfarrgemeinde statt. Bitte entnehmen Sie 
für Mainaschaff die Gottesdienst-Termine am 
Samstag und Sonntag jeweils aus dem Mittei-
lungsblatt bzw. dem Aushang im Schaukasten. 
Unter der Woche finden der Gottesdienst am 
Mittwoch um 8.30 Uhr sowie die Stille Anbe-
tung am Freitag um 15.00 Uhr statt. Dagegen 
entfallen in den Sommerferien der Rosenkranz 
am Montag, das Abendgebet am Dienstag und 
der Gottesdienst am Donnerstag.
Für die ganze Ferienzeit geben wir im Mit-
teilungsblatt wie auch in den Schaukästen 
zusätzlich die Wochenend-Gottesdienst-An-
gebote unserer pastoralen Untergliederung 
“Maintal” (Kleinostheim, Mainaschaff, Stock-
stadt) bekannt. Somit können Sie gern am Wo-
chenende oder ebenso mal unter der Woche 
auch unsere Nachbarkirchen besuchen und 
die Gottesdienste dort mitfeiern.
Die Werktagsgottesdienste in Mainaschaff, 
Stockstadt und Kleinostheim sind in der Regel
- mittwochs 8.30 Uhr Eucharistiefeier in der Kir-
che St. Margaretha in Mainaschaff
- mittwochs 18.30 Uhr Eucharistiefeier in der 
Kirche St. Leonhardus in Stockstadt
- donnerstags 19.00 Uhr Eucharistiefeier in der 
Kirche St. Laurentius in Kleinostheim

Übrigens unterstützt uns in den Ferien wieder 
Pfarrer Dunstan Mbano aus Tansania und er 
wird verschiedene Gottesdienste übermehmen. 
Wir danken ihm schon heute. Und selbstver-
ständlich steht unsere Pfarrkirche St. Margare-
tha wie immer so auch in den Ferien den gan-
zen Tag über offen für das persönliche Gebet.
Pfarrer Georg Klar
Krankenhausbesuchsdienst
Über sehr lange Zeit gab es in unserer Ge-
meinde Mainaschaff einen Krankenhausbe-
suchsdienst. Alle zwei Wochen machten sich 
jeweils zwei Frauen auf den Weg ins Klinikum 
Aschaffenburg und zuletzt auch an den Stand-
ort Alzenau und besuchten dort kranke Frauen 
und Männer aus unserer Gemeinde. Sie boten 
ein Gespräch an oder hörten einfach nur zu und 
spendeten ein wenig Trost und Hoffnung. In den 
letzten drei Jahren hat die Corona-Pandemie 
die Besuche hier jedoch unmöglich gemacht. 
Alle haben sich gefragt, wie es jetzt mit den 
Krankenhausbesuchsdiensten weitergehen 
wird. So möchten wir allen Kranken und deren 
Angehörigen einige Infos zukommen lassen.
Nach längerem Überlegen haben sich die 
Krankenhausseelsorge und der Fachdienst 
Gemeinde-Caritas dazu entschlossen, die 
bestehende Struktur der Besuchsdienste aus 
den Pfarrgemeinden in den Kliniken in Aschaf-
fenburg und Alzenau zu beenden. Dafür spre-
chen folgende Gründe: Die Aufenthaltsdauer 
im Krankenhaus hat sich sehr verkürzt, viele 
Patient*innen sind nur noch ein paar Tage dort. 
Die Besuchszeit ist auf den Nachmittag be-
schränkt worden, in der auch die Angehörigen 
kommen. Wenn Patient*innen länger im Klini-
kum liegen, werden sie in der Regel von der 
Klinik-Seelsorge aufgesucht. Die Beziehung 
mancher Patient*innen zu unserer Pfarrge-
meinde ist deutlich zurückgegangen und ein 
Besuch ist für sie leider oft eher befremdlich 
geworden. Die Richtlinien zu Datenschutz und 
Schweigepflicht werden immer strenger und es 
herrscht eine hohe Diskretion. Wir vom Kran-
kenhausbesuchsdienst bedauern dies sehr, 
aber halten uns an die Empfehlungen, ver-
stärkt unseren Fokus auf die Menschen in den 
unterschiedlichsten Senioreneinrichtungen zu 
lenken und diese dort wie auch im häuslichen 
Umfeld zu besuchen.
Es ist selbstverständlich auch weiterhin mög-
lich, Patient*innen aus unserer Pfarrgemein-
de, die sich im Pfarrbüro (Tel. 73320) oder in 
der Sozialstation St. Margaretha (Tel. 73820) 
melden, gezielt im Krankenhaus zu besuchen. 
Sie müssen sich nur trauen und uns anrufen, 
dann kommen wir auch in Zukunft sehr ger-
ne zu Ihnen. Bleibt uns nur noch, den vielen 
Ehrenamtlichen zu danken, die diesen treuen 
Dienst über so viele Jahre sehr regelmäßig ge-
tan haben. Ihr habt so vielen Menschen Nähe 
und Zeit geschenkt. Unser allerherzlichstes 
Vergelt’s Gott!
Margit Burger & Andrea Scheich sowie Pfarrer 
Georg Klar20



Bad Kissinger Familienkreis
Wir treffen uns zu unserer Viertagesfahrt am 
Dienstag, dem 25. Juli 2023, um ca. 12.00 
Uhr im Rosendorf Assinghausen. Ausflüge zur 
Warsteiner Brauerei und nach Paderborn ste-
hen auf dem Programm. Freuen wir uns auf 
vier schöne Tage mit vielen Erlebnissen und 
guter Gemeinschaft. Waltraud Herold
Eine-Welt-Waren-Verkauf Mainaschaff
Vielen Dank für Ihren Besuch auf dem Pfar-
reifest von St.Margaretha. Es macht einfach 
Freude, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen, 
Sie beraten zu dürfen und Ihnen dabei unsere 
Fair-Trade-Produkte vorzustellen. Jetzt wün-
schen wir Ihnen erholsame Ferientage und 
Freude beim Entdecken neuer Länder! Probie-
ren Sie die Köstlichkeiten in anderen Ländern 
und kommen Sie gut zurück.Wir sind im Sep-
tember wieder für Sie da.
Ihr Team 
Eine-Welt-Waren-Verkauf Mainaschaff
Achtung, zukünftige Firmlinge!
Die Vorbereitung zu Eurer Firmung 2024 findet 
für die drei Pfarreien Kleinostheim, Mainaschaff 
und Stockstadt am Main gemeinsam statt. Der 
Kurs wird neu konzipiert: Informationen, Einla-
dung und Anmeldung starten im Herbst 2023. 
Ihr Jugendlichen, die im kommenden Jahr zur 
Firmung gehen könnt, werdet rechtzeitig ange-
schrieben und zum Firmkurs eingeladen.
Sr. Isabel Westphalen, Pastoralreferentin
Opferlichter leider teurer!
Über viele, viele Jahre konnten wir bei den Op-
ferlichtern am Marienaltar den äußerst güns-
tigen Preis von nur 50 Cent halten. Aber wie 
so vieles andere sind in der letzten Zeit auch 
die Wachs- und darum eben die Kerzenprei-
se deutlich gestiegen. Von daher müssen wir 
den Preis für die beliebten  Opferlichter nun 
leider, leider doch anheben. Seit dem 1. Juni 
2023 kosten sie 80 Cent ! Wir danken Ihnen 
für Ihr Verständnis! Wir freuen uns, wenn Sie 
auch weiterhin ein Opferlicht entzünden in den 
verschiedensten Anliegen - aus Glück und 
Dankbarkeit, in Sorge und Not, im Gebet für 
einen lieben Menschen oder auch für Ihre Ver-
storbenen. Maria nimmt Ihrer aller Gebet mit zu 
ihrem Sohn. Die Kirche ist für das persönliche 
Gebet übrigens täglich von 8.00 Uhr bis 20.00 
Uhr geöffnet!
Pfarrer Georg Klar 
im Namen der Kirchenverwaltung  
Gebetsbitten (Messbestellungen)
Bitte denken Sie daran, dass wegen der Ur-
laubszeit alle Gebetsbitten bzw. Messbestel-
lungen für den Zeitraum 26. August bis 15. 
September 2023 bis allerspätestens 19. Au-
gust 2023 abgegeben werden müssen, zumin-
dest, wenn die Gebetsbitten im Mitteilungsblatt 
erscheinen sollen. Benutzen Sie dazu am 
besten die in der Kirche ausliegenden weißen 
Kuverts für Messbestellungen und werfen Sie 
die ausgefüllten Kuverts in den Brifekasten am 
Pfarrbüro! Vielen Dank! Pfarrer Georg Klar

Neues aus dem Haus St. Vinzenz von Paul                                                                                                                          
Der Kooperationspartner der Johannes-Ge-
meinschaft, das Haus St. Vinzenz von Paul. 
macht auf folgendes Angebot aufmerksam:
#  “Offener Mittagstisch und offener Kaffe-
enachmittag. Herzlich Willkommen im Haus St. 
Vinzenz von Paul!” - Seit diesem Frühjahr bie-
ten wir wieder unsere offenen Angebote zum 
Mittagstisch und zum Kaffeenachmittag an. Wir 
sind gerne für Sie da!
Nähere Informationen gibt es wie immer direkt 
im Haus St. Vinzenz von Paul in Kleinostheim 
(Tel. 06027-4770).
Andrea Scheich                                                                       
Wussten Sie schon…?
… dass unser Pfarrer auch in diesem Jahr 
die Ministranten auf ihrem Zeltlager besuchen 
und wieder einen Gottesdienst mit ihnen feiern 
wird?
… dass auch in diesem Jahr während der 
Sommerferien und damit in der Urlaubszeit von 
Pfarrer Georg Klar und auch der anderen Seel-
sorgerinnen und Seelsorger Dunstan Mbano 
aus Tansania als Urlaubspriester vom 28. Juli 
bis 11. September 2023 uns bei den Gottes-
diensten aushelfen wird? Er wird in diesen Wo-
chen in Kleinostheim wohnen. Wir sagen ihm 
ein ganz herzliches Willkommen!
Homepage
Die Gottesdienstordnung und Hinweise zu 
unseren verschiedenen Veranstaltungen fin-
den Sie auf unserer Homepage www.sankt-
margaretha-mainaschaff.de. Hier gibt es auch 
immer wieder einmal aktuelle Predigten und 
Texte, wie jetzt zur Zeit Texte und Gebete um 
Frieden in der Ukraine, sowie verschiedene 
Links zu anderen interessanten Seiten. Schau-
en Sie wieder einmal bei uns vorbei!
Wolfram Endemann
FERIEN
Während der Sommerferien, vom 31. Juli bis 
einschließlich 8. September 2023, bleiben 
Pfarrbüro und Pfarrheim geschlossen. Wenn 
Sie also noch etwas Wichtiges vom Pfarrbüro 
brauchen, melden Sie sich doch bitte bis spä-
testens Freitag, den 28. Juli 2023! Nach den 
Ferien, also ab dem Dienstag, 12. September 
2023, sind wir wieder für Sie da! In seelsorgli-
chen Anliegen können Sie sich jedoch jederzeit 
an das Pfarrhaus wenden. Der Pfarrer ist für 
Sie erreichbar. Bitte sprechen Sie aber auch 
auf den Anrufbeantworter, wenn das Telefon 
gerade einmal nicht besetzt ist! Wir danken 
für Ihr Verständnis und wünschen auch Ihnen 
gute Erholung! Allen eine schöne Urlaubs- und 
Ferienzeit!
Ihr Pfarrbüro                                                                                           
Termine:                                                                                                                                
Di. 25.07. 19.00 Uhr 
Tanzkreis im Pfarrsaal
20.15 Uhr Taufteam: Treffen im Pfarrheim
Terminvorschau:                                                                 
Di. 01.08. 10.00 Uhr 
Eucharistiefeier im Haus Mainparksee21



Mi. 02.08.  08.30 Uhr 
Eucharistiefeier                                                                                                                                 
Fr. 04.08. 15.00 Uhr 
Stille Anbetung
Sa. 05.08. 18.15 Uhr 
Vorabend-Eucharistiefeier
So. 06.08. 10.00 Uhr 
KEIN Gottesdienst in Mainaschaff ! 
Veranstaltungen in ital. Sprache - COMUNI-
TÀ  CATTOLICA  ITALIANA UNTERMAIN
Die Franziskanische Gemeinschaft von Betani-
en betreut die italienische Seelsorge in der Di-
özese Würzburg (www.fgbaschaffenburg.de). 
Herzlich eingeladen sind alle Interessierten!
Adresse: Kapuzinerkirche und Kloster, Kapuzi-
nerplatz 8, 63739 Aschaffenburg
Büro: Tel. 06021-583920 (10.00-12.00 / 16.30-
17.30), Mail: mcitalianawuerzburg@gmail.com
Rita Masilla: Tel. 06021-56879
Verantwortlicher MCI Würzburg: Br. Maurizio 
Luparello: cel. 0176-45269353
MCI Aschaffenburg: 
Br. Alessio Brizzi: cel. 0176-45269354     
Confessioni: I sacerdoti sono disponibili per le 
confessioni da martedì a sabato (16.00-17.30). 
Per altri orari si prega di mettersi in contatto 
telefonico.
Date Sante Messe:
Sabato, 2 settembre 2023, ore 18.00, 
Kapuzinerkirche, Santa Messa
Eucharistiefeier in span. Sprache - 
MISA EN ESPAÑOL
Pronto les vamos a avisar la fecha para la pró-
xima Misa en Castellano. Les deseo a todos 
ustedes una linda temporada de vacaciones.
Padre Jorge Klar  
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Evangelische
Kirchengemeinde

St. Markus
Evang. Luth. Kirchengemeinde St. Markus
Pfarrstelle II, Mainaschaff
Pfarrerin Stephanie Mainka
An der Senne 37, 63814 Mainaschaff
Telefon 06021 / 73573
E-Mail: Stephanie.Mainka@elkb.de
www.st-markus-evangelisch.de
Mitglieder des Kirchenvorstandes:
Kny Pia
Hannelore Linck
Kerstin Ströer
Pfarrstelle I, Kleinostheim
Kleinostheim und Stockstadt
Pfarramt 
Pfarrer Thomas Abel
Schulstraße 1, 63801 Kleinostheim
Tel. 06027 / 8131
FAX 06027 / 99928
E-Mail: Thomas.Abel@elkb.de
E-Mail Pfarramt:  
pfarramt.kleinostheim@elkb.de

Bürozeiten des Pfarramtes:
Montag und Dienstag   09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr
Evang. Gemeindezentrum Mainaschaff
An der Senne 37
Kindertagesstätte Riesenglück
Max-Born-Straße 25
63814 Mainaschaff
06021 / 442 66 00
Riesenglueck@markuskirche.de
Waldkindergarten Fuchsbau
Max-Born-Straße 25
63814 Mainaschaff
06021 / 442 66 00
Fuchsbau@markuskirche.de
Kirchengemeinde St. Markus
DE79 7955 0000 0000 1826 00
BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
Kirchbauverein St. Markus
IBAN: DE40 5019 0000 4102 5251 70
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Diakonieverein St. Markus 
DE10 5019 0000 4102 5212 48
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
www.st-markus-evangelisch.de
An(ge)dacht
Liebe Leserin, lieber Leser!
Sie dreht die Karte in der Hand. Nachdenklich. 
„Ich wünsche dir“, schreibt der Kollege, „bal-
dige und vollständige Genesung. Und dass in 
all dem Schweren dein Glaube nicht aufhört.“ 
Sie legt die Karte weg. Darüber kann sie jetzt 
wirklich nicht nachdenken. So vieles ist noch 
zu regeln vor der OP. In der Familie, bei der Ar-
beit, im Haus. Sie macht sich Gedanken über 
die Therapien. Ob sie sie übersteht. Und wenn 
ja, was sie danach für ein Mensch ist.
Ihr Blick fällt auf eine andere Karte. Eine Freun-
din hat sie geschickt. „Momentan“, schreibt sie, 
„bin ich dem da oben richtig böse. Ich denke 
an dich.“ Sie dreht die Karte um. Auf der Vor-
derseite ein altes Bild. Eine Christus-Ikone aus 
Mosaiksteinen. Das Gesicht wirkt blass. Die 
Stirn in Falten, die Augen groß, der Blick vom 
Betrachter weg nach innen gerichtet. Kein Lä-
cheln. Ein goldener Heiligenschein rahmt den 
Kopf. Darin eingezeichnet ein Kreuz. Zwischen 
den Falten des schwarzen Mantels die Hände. 
In der Linken hält Christus ein schweres Buch. 
Er drückt es an seine Brust. Es ist mit Perlen 
und bunten Steinen geschmückt. Die rechte 
Hand hebt er zum Segen.
Sie stellt das Bild neben ihr Bett. Da bleibt es 
Wochen und Monate, an den Fuß der Nacht-
tischlampe gelehnt. In Sichtweite. Wenn sie 
sich elend fühlt, führt sie Zwiegespräche. Mit 
dem Christus, den sie hinter dem Bild ahnt. 
Du siehst mich nicht an. Aber du weißt, was 
ich leide. Alle deine Leiden sind in das Buch 
geschrieben, das du festhältst. Und dein Ver-



sprechen: Ich bin bei euch alle Tage bis an der 
Welt Ende.
Später erinnert sie sich wieder daran, was der 
Kollege geschrieben hat. Dass in all dem dein 
Glaube nicht aufhört. Das hätte passieren kön-
nen, denkt sie. Das kann jedem passieren. So-
gar dem Jünger Petrus. Leiden stellt das Gott-
vertrauen auf die Probe. Jesus betet für den 
Freund, dass sein Glaube nicht aufhöre, wenn 
Jesus leidet und stirbt. Wie gut, wenn jemand 
so für mich betet.
Aber eigentlich hatte ich keine Wahl. Mir blieb 
nichts anderes, als festzuhalten an meinem 
Gott. Ich dachte nicht an den Allmächtigen, der 
mir das Schwere jetzt geschickt hat. Ich hielt 
mich an Christus fest. Du gehst mit mir, sagte 
ich in Gedanken zu ihm, durch all das Schwe-
re. Selbst wenn ich ganz ans Ende komme, 
wenn ich gehen muss, gehst du mit. Und wenn 
ich bleiben darf, bleibst du an meiner Seite bei 
jedem meiner wackligen Schritte. Sogar wenn 
ich deine Hand loslasse, wenn ich den Glau-
ben verlieren sollte in all dem Schweren, hältst 
du an mir fest. Für immer und ewig.
Mehr brauchen wir auch nicht zu tun. Bloß zu-
zulassen, dass Gott an uns festhält. In den Wor-
ten des Psalms klingt das so: „Dennoch bleibe 
ich stets an dir; denn du hältst mich bei meiner 
rechten Hand, du leitest mich nach deinem Rat 
und nimmst mich am Ende mit Ehren an“. 
Eine gesegnete Zeit!
Ihr/euer Pfarrer Thomas Abel
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Freitag, 21.07.2023  
16.00 Uhr Konfi-Nachmittag - Gruppe 1+ 2, 
 Friedenskirche (mit Pfarrerin Mainka)   
Samstag, 22.07.2023  
11.00 Uhr Taufgottesdienst, Gemeindezentrum 
 (mit Pfarrerin Mainka)   
Sonntag, 23.07.2023,
7. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr Gottesdienst, Friedenskirche
 (mit Pfarrerin Mainka)   
10.15 Uhr Gottesdienst, Markuskirche
 (mit Pfarrerin Mainka)   
10.15 Uhr Gottesdienst, Gemeindezentrum 
 (mit Frau Metzele)   
11.45 Uhr Taufgottesdienst, Friedenskirche
 (mit Pfarrerin Mainka)   
Sonntag, 30.07.2023,
8. Sonntag nach Trinitatis  
10.15 Uhr Gottesdienst, Markuskirche
 (mit Frau Metzele)   
10.15 Uhr Gottesdienst, Gemeindezentrum
 (mit Pfarrerin Mainka)   
11.45 Uhr Taufgottesdienst, Friedenskirche 
 (mit Pfarrerin Mainka)   
Jahresrechnung 2022
Der Kirchenvorstand hat in seiner Sitzung am 
13. Juli die Jahresrechnung 2022 beschlos-
sen. Die Jahresrechnung liegt in der Zeit vom 
24.08.2023 bis 31.08.2023 zur Einsichtnahme 
für Gemeindemitglieder  im Pfarramt aus.

In eigener Sache / zur Information 
Seit Anfang Mai laboriert unser Pfarrer an einer 
Meniskusverletzung. Vor vier Wochen wurde er 
operiert. Die Operation verlief gut und seit letz-
ten Sonntag befindet er sich schrittweise wie-
der im Dienst. Für Geburtstagsbesuche und 
Besuche zu besonderen Jubiläen ist es aber 
noch etwas zu früh. Jeder Jubilar, jede Jubila-
rin wird weiterhin Post erhalten.
Pfarrer Abel hofft, dass er nach seinem Urlaub 
wieder voll belastbar sein wird und dann wie-
der wie gewohnt, diese Besuche machen kann.
Wir bitten Sie alle, um Verständnis.
Herzliche Grüße aus dem Pfarrhaus
Neue Krabbelgruppe in Kleinostheim
Wir wollen eine neue Krabbelgruppe in der 
Markuskirche in Kleinostheim gründen:
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr sollen El-
tern mit Kindern bis zum Kindergartenalter die 
Möglichkeit haben sich zu treffen, zusammen 
zu spielen, singen und sich auszutauschen.
Eine junge Mutter und studierte Musikpädago-
gin wird die Leitung übernehmen.
Wer gerne mit dazu kommen möchte meldet 
sich bitte bei Pfarrerin Stephanie Mainka (0170 
2351999). Wenn wir genügend Teilnehmer ha-
ben, startet die Gruppe.
Spielzeugspende für Krabbelgruppe
Haben Sie noch Spielzeug für Krabbelkinder 
und möchten es in gute Hände geben?
Für die Krabbelgruppe, die wir gründen möch-
ten, suchen wir noch Spielzeug.
Bitte melden Sie sich im Pfarramt bei Andrea 
Wiegand (06027 / 8131), wenn Sie Spielzeug 
spenden möchten. Danke.
Krabbelgruppe Spielmäuse
Die Spielmäuse treffen sich jeden Donnerstag 
von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Gemeindezen-
trum in Mainaschaff zum spielen, singen und 
austauschen unter den Erwachsenen.
Informationen gibt es bei Pfarrerin Mainka.
Gospelchor SiPreGy
Sing and Preach and Glorify! Come and see!
Der Chor singt Gospels, Spirituals, Taizé und 
zeitgemäßes christliches Liedgut. Neue Sän-
gerinnen und Sänger dürfen gerne zu den Pro-
ben dazu kommen. Montags, 19.45 Uhr in der 
Friedenskirche in Stockstadt
Leitung: Joachim Pennig
Flötenkreis
Die Proben finden alle 14 Tage montags um 
20.00 Uhr im Gemeindezentrum statt.
Kontakt übers Pfarramt.
Seniorenkreis
Der Seniorenkreis macht Sommerpause. Das 
nächste Treffen ist am 4. Oktober im Gemein-
dezentrum.
Frauenkreis
Der Frauenkreis trifft sich zum Austausch und 
gemeinsamen Frühstück alle 14 Tage diens-
tags um 9.30 Uhr im kleinen Saal im Gemein-
dezentrum.23



Aktuelle Informationen
finden Sie auch auf unserer Homepage
www.st-markus-evangelisch.de
Hier können Sie auch den aktuellen Gemein-
debrief online lesen!
Alle Termine bequem auf dem Smartphone 
abrufen? Das können Sie über die App Evan-
gelische Termine, die Sie für Android und Apple 
im App-Store kostenlos herunterladen können. 
Folgt uns auf Instagram und facebook: 
st.markuskirche
Wochenspruch (Epheser 2, 19)
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlin-
ge, sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes 
Hausgenossen.

24

Vereinsmitteilungen

Turn- und Sportvereinigung
1896 e.V. Mainaschaff

Ansprechpartner Geschäftsstelle:
 Helmut Kunkel
 Seestr. 17, 63814 Mainaschaff
 Tel. 73333, Fax 770935 
 E-Mail: Helmut.Kunkel@gmx.net  
 www.tsvmainaschaff.de
Mitgliederverwaltung:
Petra Schmitt
Hauptstr. 112, 63814 Mainaschaff
Tel. 06021 / 793 69 33
E-Mail: Petra_Schmitt_TSV@yahoo.de

—  —  —  —  —
Abteilung: HANDBALL
HSG Jugend beim NCT Lauf in Stockstadt 
erfolgreich
Am 07. Juli fand bereits zum dritten Mal in Fol-
ge in Stockstadt der NCT Spendenlauf statt. 
Pro gelaufener Kilometer wird von den Spon-
soren ein festgelegter Betrag an das Nationale 
Centrum für Tumorerkrankungen in Heidelberg 
(NCT) gespendet. Trotz der sehr sommerlichen 
Temperaturen nahmen 14 unserer Jugend-
Spieler*innen teil und schafften insgesamt zu-
sammen 71 Runden (1 Runde = 2 Kilometer)! 
Das war eine super Leistung von allen.
Teilgenommen haben: Selina Andreu (3 Run-
den), Lenny Bisgiel (9), Joshua Dolatta (5), 
Paul Haberkorn (5), Leo Hofmann (6), Tim 
Keller (6), Mona Keller (3), Aaron Neuendorf 
(5), Fabian Ohler (5), Sarah Ohler (4), Quentin 
Schaub (6), Ben Trageser (8) und Tom Wetzel 
(6)
Für einen Teil ging es dann am nächsten Tag 
gleich für einige der Teilnehmer zum Jugend-
schiedsrichter-Lehrgang nach Babenhausen!

Starkes Ergebnis bei der REWE Sammelak-
tion ,Scheine für Vereine‘
Die HSG Stockstadt/Mainaschaff bedankt 
sich sehr herzlich bei allen, die so fleißig für 
uns Vereinsscheine bei der Rewe Aktion im 
Mai/Juni gesammelt haben. Durch Euren 
tollen Einsatz haben wir über 5000 Schei-
ne bekommen und konnten diese für einige 
schöne Trainingsmaterialien für unsere Ju-
gendmannschaften einlösen!
HSG Jugend
startet beim 14. Oscheffer TSG Lauf
Am kommenden Sonntag, den 23.07.2023 fin-
det wieder in Mainaschaff der TSG Lauf statt. 
Wir starten mit vielen
Minis und einigen unserer Jugendspieler*innen 
bei den beiden Schülerläufen über jeweils 1 
Kilometer um 09:00 Uhr und um 09:15 Uhr. 
Aktuell sind wir mit 23 Teilnehmer*innen dabei 
und freuen uns über zahlreiche und lautstarke 
Unterstützung an der Strecke und hoffen auf 
gute Ergebnisse!!!

Förderverein der  
Freiwilligen Feuerwehr 

Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner:
 Vorstand Robert Dully, 
 Stockstädter Straße 28, 
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 74104
 Kommandant Matthias Grimm, 
 Faulmannstr. 15, 63814 Mainaschaff, 
 Tel. 06021 780721
 Internet: www.feuerwehr-mainaschaff.de
 Facebook: www.facebook.com/
Kinderfeuerwehr  (9. - 12. Lebensjahr)
Die Kinderfeuerwehr trifft sich jeden Donners-
tag (außer in den Ferien) um 17:30 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus.
Jugendfeuerwehr (12. - 17. Lebensjahr)
Die Jugendfeuerwehr trifft sich donnerstags 
(außer in den Sommerferien) um 18:00 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus.
Schulungsabend
Zum nächsten Schulungsabend treffen wir uns 
am Donnerstag, den 03.08.2023.
Beginn: 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Kreisjugendfeuerwehrzeltlager
Die Jugendfeuerwehr nimmt dieses Jahr wie-
der am Kreisjugendfeuerwehrzeltlager des 
Landkreises Aschaffenburg vom 12.08.2023 
– 15.08.2023 in Heinrichsthal teil. Wer hier zu 
Besuch kommen möchte, ist jederzeit herzlich 
Willkommen. Bitte haltet hier kurz Rücksprache 
mit Milena, zwecks Zeltplatzes und Parkplatz. 
Eure
Feuerwehr Mainaschaff



Ansprechpartner:
 Horst Engler, Ginsterweg 5b,
 63814 Mainaschaff, 
 Tel. 06021 73999
 www.vofag.de
Am 12.7.23 hatten wir nach einigen Corona-
Ausfalljahren wieder mal unser traditionelles 
Sommerfest. Als besondere „Location“ hat un-
ser Mitglied Karel Skrzywanek den Garten zum 
ehemaligen „Hirschen“ zur Verfügung gestellt.
Herzlichen Dank für die Gastfreundschaft an 
diesem wundervollen Sommerabend!
Diese Gelegenheit ließ man sich natürlich un-
gern entgehen und so war die Veranstaltung 
sehr gut besucht. Bei Fassbier und Grillschin-
ken mit leckeren Salaten und Nachtisch ließ 
man es sich gut gehen. Den Spenderinnen der
mitgebrachten Köstlichkeiten nochmal ein gro-
ßes Dankeschön!
Selbstverständlich wurden auch viele Ge-
schichten um das Gasthaus „Hirschen“ aus-
getauscht – die spannendste hatte Ilse Wolf 
beizusteuern, die im März 1945 während eines 
Fliegeralarms im Keller unter der Gaststätte im 
fahlen Schein einer Fahrradlampe auf die Welt 
kam!

Herzlichen Dank auch allen Besuchern unse-
res Standes am Pfarreifest, bei denen wir auch 
wieder einige unbekannte Geschichte(n) erfah-
ren haben. Wer es nicht geschafft hat, unsere 
aktuellen Info-Tafeln anzusehen, kann dies am
Kerb-Sonntag nachholen – da werden wir un-
seren Stand unter den Rathaus-Arkaden noch-
mal aufbauen.
Termine:
Am nächsten Mittwoch, den 26.07.23 ist ab 
19.30 Uhr unser letztes Arbeitstreffen vor der 
Sommerpause im Vereinsheim „Alte Schule“ – 
Herzliche Einladung!
Unser diesjähriger Vereins-Ausflug ist für 
Sonntag, den 17. September 2023 nach Stei-
nau a.d.Strasse und Checkpoint Alpha geplant. 
Anmeldungen werden von der Vorstandschaft 
gerne schon angenommen.
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Verein für Orts- und 
Familiengeschichte 

Mainaschaff e.V.

Männergesangverein
»Melomania«

1896 e.V. Mainaschaff

Nachdem wir am letzten Sonntag den Fest-
gottesdienst anlässlich des Pfarreifestes ge-
sanglich mitgestaltet hatten und gestern noch 
eine Probe absolvierten, sind wir ab heute in 
der wohlverdienten Sommerpause. Die nächs-
te reguläre Probe findet voraussichtlich am 
17.08.23 statt.



Ob wir ein Alternativprogramm für Sommer-
pause anbieten, stand zum Redaktionsschluss 
noch nicht fest. Näheres dann in der nächsten 
Ausgabe
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Mainaschaff e.V.

 Andrea Glaab, Tel. 9204230, Fax 9204231
 E-Mail: info@djk-mainaschaff.de
 Internet: www.djk-mainaschaff.de
Termine
23. u. 24.09.2023 Boogie Crashkurs
Pfarreifest 2023
Herzlichen Dank für die beiden gelungenen 
Auftritte! Die kleinen Ballettmäuse von Luciane 
zeigten einige gelungene Tänze und wurden 
vom Publikum angefeuert. Zur Belohnung gab 
es eine Limo vom Herrn Pfarrer persönlich.
Anschließend zeigte unser Trainerpaar der 
Boogie Woogies ihr Können und kamen eben-
so gut an.
Infos aus den Abteilungen:
Breitensport:
Ansprechpartner: Andrea Glaab Tel: 76523
Unser Programm Breitensport :
Montag
18.00 - 19.00 Uhr ZUMBA Gold  
 DJK-Heim      Bibi
19.00 - 20.30 Uhr Boogie für Anfänger 
 DJK-Heim Horst
20.30 - 22.00 Uhr    Boogie f. Fortgeschrittene
 DJK-Heim Horst 
Dienstag
08.30 - 10.00 Uhr Nordic Walking 
 Eller  Birgit
18.30 - 20.00 Uhr Step Aerobic   
 DJK-Heim Astrid
Mittwoch
17.00 - 17.45 Uhr Ballett ab 6 Jahren  
 DJK-Heim Luciane 
18.15 - 19.45 Uhr Trivital und Krafit   
 DJK-Heim      Astrid
19.45 - 20.45 Uhr   Drums Alive 
 DJK-Heim Astrid
Donnerstag
09:30 - 10.45 Uhr Body Fit   
 DJK-Heim Heike
19.30 - 21.00 Uhr   Body Workout 
 DJK-Heim Claudia
Freitag
09:30 - 10.30 Uhr Bodystyling + Rückenfitness
 DJK-Heim Heike
14.45 - 15.30 Uhr ZUMBA Kids ab 5 Jahren 
 DJK-Heim Heike
15.45 - 16.30 Uhr ZUMBA Kids ab 4. Klasse 
 DJK-Heim Heike
19.30 - 21.00 Uhr Tanzkreis „Fortgeschrittene“
 DJK-Heim Andrea 

Sonntag
18.00 - 19.30 Uhr Tanzkreis II  „Aufbaukurs“ 
 DJK-Heim Andrea
19.30 - 21.00 Uhr Swing, Lindi Hopp, Boogie 
 DJK Heim      Andrea + Horst 
Abteilung Wettkampfgruppen –
Gymnastik und Tanz:
Ansprechpartnerin: Gabi Dümig, Tel: 75961
E-Mail: gduemig@web.de
Montag 
16.30 - 18.00 Uhr Nachwuchsthema Tanz
 Schule Gabi
18.00 - 20.00 Uhr Wettkampfgruppe Schüler 
 Schule Gabi
17.00 - 17.45 Uhr  Dance for Kids
 Schule Olivia
Donnerstag
16.30 - 17.15 Uhr Tanzen Kinder 
 DJK-Heim Gabi
17.15 - 18.00 Uhr Nachwuchsteam Schüler 
 DJK-Heim Gabi
18.00 - 19.30 Uhr Wettkampfgruppe Schüler
 DJK-Heim Gabi
Freitag
18.30 - 20.45 Uhr Rhythmische Gymnastik
 Schule Gabi

Abteilung Karate
Abteilungsleiter: Anette Faller
Tel: 06095 99 58 17
E-Mail: Zahntechnikfaller@web.de
Lehrgang mit Hilmar Fuchs 8. DAN bei der 
DJK Mainaschaff 
Wir danken Hilmar Fuchs für den Lehrgang. 
Mit seiner Sichtweise auf die Kata Tekki Sho-
dan zeigte er uns Möglichkeiten, wie wir unse-
ren Körper und unseren Geist effektiver einset-
zen können. Das Prinzip der Verlagerung des 
Schwerpunktes ist auch auf viele andere Katas 
und Bewegungen im Karate anwendbar. Dy-
namische und durchdringende Techniken im 
Gegensatz zu abgestoppten waren ein Thema 
bei diesem Seminar.

 

Zu Gast bei Freunden
Heute war das KQS Team zu Gast beim DJK 
Mainaschaff. Dabei zeigten viele Seminarteil-
nehmer großes Talent und legten viel Leiden-
schaft an den Tag. Anschließend wurde der 
Grill angeschürt und bei einem Bierchen noch 
mal die einzelnen Techniken besprochen. Vie-
len Dank noch mal für den schönen Seminar-
tag. Wir freuen uns aufs nächste mal.



Karate geeignet für Kinder ab 8 Jahren
Karate ist schon für unsere Grundschulkinder 
geeignet. Es werden schon mit den Kleinen die 
Katas gelernt und natürlich kommt der Spaß 
auch nicht zu kurz. Gerne könnt ihr ein paar 
Mal zum Schnuppern kommen und schauen, 
ob Karate etwas für euch ist…..
Anette freut sich auf euch – immer dienstags 
ab 17.00 Uhr und freitags ab 17.00 Uhr in der  
DJK-Halle.
Karate für Erwachsene
Wir bieten immer freitags ab 18.00 Uhr für Wie-
dereinsteiger und Neuanfänger das klassische 
Shotokan-Karate an. Aufgrund seiner vielfäl-
tigen Anforderungen an Körper und Geist ist 
Karate ideal als Ausgleich zu den Anforderun-
gen des Alltags. Im Training werden Fuß- und 
Fausttechniken vor dem Auftreffen abgestoppt. 
Hierbei werden Selbstdisziplin, Verantwor-
tungsbewusstsein gegenüber dem Partner und 
eine gute Körperbeherrschung vermittelt. Trai-
niert werden Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit und
Beweglichkeit, zudem werden mit Entspan-
nungstechniken, Atemübungen und Meditation 
die Konzentrationsfähigkeit und Körperwahr-
nehmung geschult.
Weitere Infos in der Geschäftsstelle der DJK.
Unsere Trainingszeiten:
Erwachsene:
Dienstag: 20.15 - 21.45 Uhr
  (Fortgeschrittene)
Freitag: 18.00 - 19.30 Uhr
  (Anfänger, Fortgeschrittene u. Jugend)

Abteilung Tennis:
Abteilungsleiter: Helmut Brixius
Tel.: 06021-5825704 oder 0157-52414165
E-Mail: hbrixius2501@aol.com
Herren 40: Unentschieden zum Abschluss
Bei herrlichen Bedingungen erspielten sich die 
Herren 40 zum Abschluss der Medenrunde ein 
3:3 gegen den TC Kleinwallstadt. Sah es nach 
den Einzeln noch nach einem Heimsieg aus 
(3:1), so stellten die Kleinwallstädter ihre Dop-
pel clever und erspielten sich das 3:3. 
Es spielten: Matthias Stock (6:4,1:6,10:8), 
Bugge Benz (0:6,1:6), Adi Sevim (6:3,6:2) und 
Stefan Seiler (6:0,6:2)

Herren:
Auswärtssieg krönt eine gute Medenrunde
Mit einem Auswärtssieg bei der Zweitvertre-
tung des TC Hochspessart sicherte sich unser 
Herrenteam den guten dritten Platz. Die Einzel 
gingen alle in unsere Richtung. Die Spannung 
für die Doppel war somit nicht mehr gegeben 
und ein Doppel ging an die Gastgeber.
Es spielten: Manu Ehret (6:3,6:2), Felix Huss-
lik (6:3,6:4), Adi Sevim (6:1, 6:0) und Patrick 
Kaschmieder (6:1, 6:1).
Ausblick: Samstag, 22.07. ab 14 Uhr in Lei-
dersbach: letztes Medenspiel für 2023. Die 
Herren 30 tritt als Meister bei der DJK Leiders-
bach an.
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Ansprechpartner:
 Heinz Günter Otto, Bergstraße 52,
 Tel. 06021 75454
 Internet: www.spd-mainaschaff.de
SPD-Stammtisch
Unser nächster SPD-Stammtisch findet am 
Mittwoch, den 26. Juli 2023, um 18.00 Uhr, in 
der Gaststätte „Main Wirtshaus“ in Mainaschaff 
statt. Gäste sind herzlich willkommen. 

Ansprechpartner:
 Anni Herrmann, Gartenstr. 40,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021/771387
 E-Mail: alpenrose.mainaschaff@t-online.de
 Internet: www.alpenrose-mainaschaff.de
Fahrradtour Elli’s Gartenwirtschaft
Am Sonntag, den 30.07. fahren wir mit dem 
Fahrrad nach Obernau in Elli’s Gartenwirt-
schaft. Die Fahrradfahrer treffen sich um 11 
Uhr am Ankerplatz und die Autofahrer tref-
fen sich um 11.30 Uhr auch am Ankerplatz 
um Fahrgemeinschaften zu bilden (Anschrift: 
Ruchelnheimstr. 25, 63743 Aschaffenburg). 
Wir bitten um Anmeldung bis 26.07. bei Fam. 
Schneider, Tel. 76726.
Sommerfest am Sonntag, den 13.08.
Herzliche Einladung zu unserem Sommerfest 
am Sonntag, den 13.08. ab 11.30 Uhr. Wir fei-
ern dieses Jahr im Vereinsgelände des Hun-
desportvereins, am Kapellenberg (am Friedhof 
vorbei, die Johann-Dahlem-Str. überqueren, 
durch die Unterführung, über die Gleise und 
immer geradeaus bis zum Waldrand, dann 



links abbiegen in ca. 50 m befindet sich das 
Vereinsgelände).
Beginn ist ab 11.30 Uhr. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. Salat- und Kuchenspen-
den erwünscht, bitte bis 09.08. bei Anni Herr-
mann, Tel. 771 387 anmelden.
Gäste sind bei allen Veranstaltungen immer 
herzlich willkommen!
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Obst- u. Gartenbauverein
Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner:
 Herbert Kiefer, Bahnhofstraße 69,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 75349
 Mobil 0177 2128846
 E-Mail: herbert.kiefer@gmx.net
Vereinsausflug
Unser Vereinsausflugs nach Weinheim a.d. 
Bergstrasse findet am 23. Juli 2023 statt. Wir 
fahren in Mainaschaff um 8.30 Uhr am Rathaus 
Mainaschaff ab und werden gegen 18.30 Uhr  
wieder in Mainaschaff sein.
Sommerschnittkurs
Für interessierte Bürger und die Mitglieder des 
Obst- und Gartenbauvereins findet am 22. Juli 
auf unserem OGV-Gelände (Mainwanderweg) 
der Sommerschnittkurs statt, der vom Kreis-
verband ausgerichtet wird. Treffpunkt ist um 
14.00 Uhr. 
Mit gärtnerischen Grüßen
Die Vereinsleitung

Ansprechpartner:
 Markus Berger
 Richard-Kuhn-Straße 12 B
 63814 Mainaschaff
 Tel.: 0160 798 69 79
 E-Mail: mabe73@arcor.de
 Vereinshomepage: 
 www.blaskapelle-mainaschaff.de
Musikprobe:
Blaskapelle: Montags von 19:15 bis 21:15 Uhr 
im Erdgeschoss der alten Schule
Nachwuchsgruppe: Montags 18:00 bis 19:00 
Uhr im Erdgeschoss der alten Schule
Termine:
14.08. letzte Probe vor der Sommerpause
20.08. Oscheffer Kerb
26.08. Geburtstagsständchen
Mit musikalischen Grüßen
Blaskapelle Mainaschaff e.V.
Tobias Scheich, Schriftführer

Ansprechpartner:
 Franz Staudt, Schillerstr. 18,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 75353
 E-Mail: fug.staudt@t-online.de
Die für Ende Juli im Mitgliederrundschreiben 
nach Lohr angekündigte Besichtigungs-
fahrt musste auf August verschoben wer-
den, denn gegen Ende des Schuljahres sind 
die Busse knapp. Der VdK-Ortsverband fährt 
jetzt also am 16. August nach Lohr am Main. 
Dort ist eine Stadtführung mit dem „Lohrer 
Waschweib“ und eine Besichtigung des Schul-
museums vereinbart. Die Kosten für Stadtbe-
sichtigung und Schulmuseum übernimmt der 
´VdK-Ortsverband. Das Mittagessen werden 
wir im Keiler-Brauhaus einnehmen. Abfahrt ist 
geplant für 9.00 Uhr an der Maintalhalle, Rück-
kehr so gegen 16.30 Uhr. Anmeldungen erbe-
ten an Franz Staudt, Tel.: 75353 oder per mail 
an fug.staudt@t-online.de

Ansprechpartner:
 Günter Otto, Bergstraße 52,
 63814 Mainaschaff
 Tel. 75403, Fax 770172
 E-Mail: h.g.otto@outlook.com 
Nächstes Treffen
Das nächste Treffen findet am Dienstag, den 
25. Juli 2023, um 18.30 Uhr, im Nebenraum 
der Gaststätte „Main Wirtshaus“, Ecke Haupt- 
und Bahnhofstraße in Mainaschaff statt.
Bürgermeister Sammer hat seinen Besuch 
angekündigt. Es ergeht hiermit herzliche Einla-
dung an alle interessierten Mitbürgerinnen und 
Mitbürger.

Sportverein 
»Freitag-Abend-Club« 

Mainaschaff 1969

Ansprechpartner:
 Jörg Veith, Steingasse 21,
 63739 Aschaffenburg
 Tel. 0162 7482105
 E-Mail: joerg.veith@t-online.de
 www.facebook.com/FAC1969
Clubabend heute um 19.00 Uhr bei Vereins-
wirt Achilles in der Krone.
Glück auf, Eure Vorstandschaft



Seniorenkaffeefahrt
Neue Termine für die Kaffeefahrt
Bald ist wieder unsere beliebte Kaffeefahrt am
            Mittwoch 2. August 2023
Anmerkung: Die Nachmeldungen von letzter 
Woche betreffen nicht die Festanmeldungen.
In einer Straußenfarm ist zuerst eine Führung, 
anschließend gibt es Kaffee und Kuchen. Wer 
möchte kann noch das „Lädchen“ besuchen, 
da gibt es alles rund um den Strauß. Abendrast 
ist in Mönchberg.
Haltestellen:
ehem. Tankstelle, Rathaus,
Möbel Roos 13 Uhr,
Goethestr./Senne 13.05 Uhr
Wir haben auch schon die nächsten Termi-
ne für Euch:
Mittwoch, 6. September 2023 Odenwald
Mittwoch, 11. Oktober 2023 Kloster Bronnbach
Mittwoch, 8. November 2023 Gansessen
Vorankündigung für 6. September
Ein Cafe in Würzberg im Odenwald ist unser 
Ziel. Abends sind wir in Ober-Krainsbach. Also 
bitte macht mit und ruft mich an - gerne erwarte 
ich Eure Anrufe. Gäste herzlich willkommen.
Bis dahin eure Renate Metzger,
Tel. 06021-73544 ab 10 Uhr

29


